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Vor!e4e1!qng

Dieser Vorbericht enthält Grundzahlen der Stu-
dentenstatistik für das Sonmersemester 1982
sowie Übersichten nit Angaben aus den vorher-
gehenden Jahren ab Wintersenester 1919/80. Er
führt die bis zum Sommersenester 1981 vorlie-
genden Veröffentlichungen der Fachserie 11,
Reihe 4. I "Studenten an Hochschulen (Vorbe-
richt) " fort in denen erste vergleichbare Er-
gebnisse jeweils kurz nach Ende des Berichts-
semesters zusanmengestellt werden. Eine Kurz-
darstellung der wichtigsten Ergebnisse, die
auch Veränderungen im Vergleich zu vorangegan-
genen Semestern erläutert, erscheint in Heft
10/1982 von "l{irtschaft und Statistikn, der }1o-
natszeitschrift des Statistischen Bundesamtes.

Rechtsgrundlage der Erhebungen ist das Gesetz
über eine Bundesstatistik für das Hochschulwe-
sen (Hochschulstatistikgesetz - HStatc) in der
Fassung der Bekanntmachung von 21. ApriI 1980
(BGBI. I S. 453). Die Vorberichte der Fach-
serie erscheinen seit 1975. Sie liefern auf-
grund von Schnellmeldungen vorläufige Bundes-
ergebnisse für wichtige Eckzahlen, wobei im
Interesse der Beschleunigung auf eine perfek-
tionierte Berichterstattung mit vollständig
abgestimmten Angaben verzichtet wird.

Entsprechend der institutionellen Abgrenzung
sind die Ergebnisse nach Hochschularten un-
tergliedert, in den übersichtstabellen z.T.
stärker zusammengefaßt. Die Zuordnung ent-
spricht dem im jeweiligen Berichtssemester
gültigen Stand. Neu in dem Vorbericht aufge-
nonmen wurde eine Übersicht der Studienanfän-
gerzahlen nach Studienjahren (Wintersemester
und folgendes Sonmersemester) .

Die ausführlichen Tabellen enthalten Länder-
ergebnisse für
- deutsche und ausländische Studenten und

Studienanfänger nach Hochschularten und
Hochschulen sowie

- deutsche und ausländische Studenten und
Studienanfänger nach Hochschularten und

'Fächergruppen.

Die . Zahlenangaben
dividualdaten der
wurden sie in den
reitet, teilweise
schulverwal tungen

beruhen überwiegend auf In-
Studentenstatistik; teilweise
statistischen ämtern aufbe-
durch Meldungen der Hoch-
ermittelt.

Aus Ihdividualdaten der Studentenstatistik,
die in den Statistischen Landesämtern ausgewer-
tet vrurden, starnmen die Angaben für Schleswig-
Holstein (endgültige Ergebnisse der Tabellen
2.1 und 2.2) und Bayern (vorläufige Ergebnis-
se). Die übrigen Länderangaben zu beiden Ta-
bel1en stammen aus vorläufigen Meldungen der
Hochschulverwaltungen. Sie beruhen z.T. eben-
faIIs auf Auswertungen der Individualstati-
stik, wobei fehlende Einzelangaben ggf.
durch Schätzungen oder Hochrechnungen der
Statistischen Landesämter ergänzt lrerden.
Für die Universität Stuttgart wurden im SS

1982 keine Studentenzahlen geliefert. Hilfs-
weise sind die Angaben aus dem SS 1981 in
das vorläuf ige Bundesergebnis übernommen
worden.

Bei Vergleichen mit später anfallenden end-
gültigen Bundesergebnisseh oder mit Veröffent-
lichungen der Statistischen Landesifunter können
sich Abweichungen ergeben, die auf nachträgliche
Zugänge und Streichungen (Zulassungen nach Ab-
schluß der ZvS-Verfahren, Exmatrikulationen nach
Einschreibung oder Rückmeldung) zurückzuführen
s ind.

Soweit die TabeIIen Angaben für Fächergruppen
enthalten, folgen sie der Systematik. die bun-
deseinheitlich für die Hochschulstatistik vor-
gesehen.ist (v91. hierzu die Übersicht in Fach-
serie 11, Reihe 4.1, nstudenten an Hochschulen,
Sommersemester 1981", Bestell-Nr. 21 10410-
81532). Lehramtsstudenten werden als Darunter-
Wert bei der Fächergruppe ihres ersten Studien-
fachs nachgewiesen.

Die in den Tabellen verwendeten Abkürzungen
sind auf Seite 2 zusanmengestellt. In Anschluß
an diese Vorbemerkung folgen Hinweise auf Än-
derungen in Berichtskreis und in der zuordnung
der Hochschulen sowie Erläuterungen einiger
wichtiger Begriffe.
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In sommersemester 1982 wurden in der Studenten-
statistik insgesamt 235 Hochschulen berück-
s icht igt :

Universitäten 55

Gesamthochschulen 9

Pädagogische Hochschulen 1 3

Theologische Hochschulen 12

Kunsthochschulen 26
Eachhochschulen (ohne Ver-
waltungsfachhochschulen ) 97

Verwaltungsfachhochschulen 23
In einigen Bundesländern werden örtlich ge-
trennte Abteilungen oder Eachbereiche von Hoch-
schulen gesondert nachgewiesen, so daß die Ta-
belle 2.1 eine höhere Zahl von Einze).positionen
enthäI t .

Die Fachhochschule des Bundes für öffentliche
Verwaltung mit den tiauptsitz in KöIn und mit
Fachbereichen in verschiedenen Bundesländern
ist in den Gesamtzahlen enthalten. In den
Länderergebnissen wird sie jeweils entspre-
chend dem Sitz der einzelnen Fachbereiche be-
rücksichtigt (siehe S. 8, Eußnote 2).

Im Berichtszeitraum zwischen 1979 und 1982 hat
es eine Reihe weiterer Veränderungen bei den
Hochschulen gegeben, die auch die Meldungen
der Studentenstatistik beeinflussen. Die Neu-
gründung, TeiIung, Verlegung oder AufIösung
einer Hochschule ist für die Bundesergebnisse
in der Regel ohne große Bedeutung, da sie die
Studentenzahl nur unwesentlich oder gar nicht
beeinflußt. zusammenschlüsse oder Umbenennun-
gen bedingen dagegen in Eällen einer neuen
zuordnung der Hochschulart größere Änderungen.
Hierdurch können im zeitvergleich Schwierig-
keiten entstehen

Die ab wintersemester 1979/80 eingetretenen
Änderungen sind weiter unten zusammengestellt-
Für die TabeIIe 2.1 sind sie unmittelbar aus
dem Vergleich mit früheren Berichtsheften er-
sichtlich. Für Tabelle 2.2 und die Übersich-
ten, in denen die Hochschulen nicht einzeln
nachgewiesen sind, können entsprechende Zah-
1en meist den hochschulstatistischen Veröf-

Berichtskreis der Hochschulen

fentlichungen der Länder entnommen werden.
Übersichten der früheren Änderungen ab 1971

enthalten der Bericht nHochschulbesuch,
AusgewähIte Übersichten, Sonmersemester
1976", S- 4 ff. (Fachserie A, Reihe 1Olv des
Statistischen Bundesamtes) bzw. die äIteren
Vorberichte der Eachserie 11, Reihe 4.'l
seit 1 975.

Die folgende Liste nennt nicht das Datun einer
rechtlichen Änderung (Gründungserlaß o. ä. ) ,
sondern das Berichtssemester, zu dem sie in
der statistischen Erhebung berücksichtigt wer-
den konnte:

Land/Hochschule(n) : Veränderung

ScbLe§lia-llol ste ln
Private Fern-FH Rendsburg: Ab SS 1 982 i.n der
Studentenstatistik berücksichtigt.

Bremen
FH für öffentliche Verwaltung ab wS 1979/80
nachgewi esen.

N iedersachsen
FH Wilhelmshaven, FB Wirtschaft: Zum SS '1981

au fg eIös t.

Ab WS 1979/80 Nachweis der Niedersächsichen
FH für Verwaltung und Rechtspflege mit Abt.
in Hildesheim (Allgemeine Verwaltung, PoIi-
zei und Rechtspflege) und in Rinteln (Steuer-
verwaltung ) .

Nordrhe in-West fal en
Die nordrhein-westfäl ischen Gesamt.hochschulen
führen - wie schon früher die Fernuniversität
Hagen - seit SS '1980 zusätzlich die Bezeich-
nung "Universität".
Die pädagogischen Hochschulen wurden zum SS

1980 aufgelöst. Die örtlichen Einrichtungen
sind in die jeweiligen Universitäten oder Ge-
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samthochschulen einbezogen rrorden. Die ehem.
Abt. Neuss der PH Rheinland ist jetzt TeiI der
Universität Düsseldorf .

FH Lippe, Abt. Lage: Zum SS 1980 aufgelöst

FH für Bibtiotheks- und Dokumentationswesen,
KöIn: Ab wS 1981/82 als FH erfaßt (früher
Lehrinstitut für Bibliothekare).
Die Fachhochschule des Bundes für öffent-
liche Verwaltung mit Hauptsitz in Köln ist ab
Wintersemester 1980,/81 im Bundesergebnis ent-
halten. Seit Sommersemester 1981 werden 3 Fach-
bereiche bei den Zahlen für Nordrhein-Vlestfalen
nachgewiesen, die übrigen 7 Fachbereiche bei
den Ergebnissen der Länder Hessen, Rheintand-
Pfalz, Baden-Württemberg und BerIin (siehe Ta-
be1le 2. I ).

Hessen
FH des Heeres, Darmstadt: Ab WS 1980,/81 auf-
geIöst.
Ab l{S 1980/81 als Verrraltungsfachhochschulen in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für Biblio-
thekswesen, Erankfurt a.M., FH für Archivwesen,
Marburg, verwFH Rotenburg und verwFH Wiesbaden.

Rhe inl and-Pfal. z

Theologische Hochschule Vallendar: Lehrbetrieb
zum SS 1980 aufgenonmen.

FH der Deutschen Bundesbank, Hachenburg: Ab SS

1981 in der Studentenstatistik erfaßt.

FH für Finanzen, Edenkoben: AIs VerwFH ab WS

1981/82 in der Studentenstatistik.

Baden-Wür t temberg
WS 1979/80 Aufnahme des Lehrbetriebes an der
H für jüdische studien in Heidelberg.
EH f.d. Ausbildung von Arbeits- und Berufsbe-
ratern Mannheim: Ab WS 1979/80 zunächst nicht
mehr erfaßt (Umwandlung in den Fachbereich Ar-
beitsvermittlung der FH des Bundes für öffent-
liche Verwaltung. Ab hIS 1980,/81 in deren Meldun-
gen enthalten).

Ab WS 1979/80 als VerpFH des Landes erstmals in
der Studentenstatistik erfaßt: FH für Finanzen
in Ludwigsburg, FH für Forstwirtschaft in Rotten-
burg, FH für Rechtspflege in Schwetzingen und FH

der Polizei in Villingen-Schwenningen.

Bayern
Gesamthochschule Bamberg: Ab WS 1979,/80 in
U Bamberg umbenannt.

Gesamthochschule Eichstätt: Umbenannt in
"Kathol.ische Universität Eichstättn. Ab WS

1980/81 bei den Universitäten nachgewiesen.

Phil-theol. Hochschule Benediktbeuerns Lehr-
betrieb zum SS 1981 aufgenommen.

SaarI and
FH für Verwaltung Saarbrücken: Ab SS 1981 in
der StuJentenstatistik erfaßt.

BerIin (West)
Pädagogische Hochschule: Ab SS 1980 aufgelöst.
Die PH wurde in die beiden Universitäten und
in die H der Künste einbezogen.
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Hochschulen

Al,s Hochschulen werden alle nach Landesrecht
anerkannten Hochschulen, unabhängig von der
Trägerschaft, ausgewiesen. Sie dienen der
Pflege und der Entwicklung der Wissenschaften
und der Künste durch Forschung, Lehre und
Studiun und bereiten auf berufliche Tätigkei-
ten vor, die die Auswertung wissenschaftlicher
Erkenntnisse und üethoden oder die Fähigkeit
zur künstlerischen Gestaltung erfordern.

Das Studium an Universitäten, pädagogischen
und theologischen Hochschulen sowie in den
rrissenschaftlichen Studiengängen der Gesamt-
hochschulen sqtzt die alJ.gemeine oder fach-
gebundene Hochschulreife voraus.

Zu den glfygg:fgägen zählen die technischen
Universitäten und andere gleichrangige wissen-
schaftliche Hochschulen (außer pädagogischen,
theologischen und cesamLhochschulen) -

ggggglhgglgglglg! umfassen Ausbildungsrichtun-
gen von wissenschaftLichen und von Fachhoch-
schulen, z.T. auch von Kunsthochschulen.

!ä€gSgSfgglg_E99!99!glen oder erziehunss-
wissenschaftliche Hochschulen sind meist
wissenschaftliche Hochschulen mit Promo-
tionsrecht. Sie bestehen aLs selbständige
Einrichtung.n'nr. noch in den Bundesländern
Schleswig-HoIstein, Rheinland-'PfaIz und Ba-
den-I{ürttemberg. In den übrigen Ländern sind
sie den Universitäten oder Gesamthochschulen
zugeordnet. und werden dann bei diesen nach-
gewiesen..

T!egleSfqghg_999l99!9!g! sind kirchLiche sowie
staatliche philosophisch-theologische und
theologische Hochschulen ohne die theologi-
schen FakuItäten/Eachbereiche der Universi-
täten.

Kunsthochschulen sind Hochschulen für bilden-
de Künste, Gestaltung, Musik, Film und Fern-
sehen, Die Aufnahmebedingungen sind unter-
schiedlich; die Aufnahme kann aufgrund von Be-
gabungsnachweisen oder Eignungsprüfungen er-
fo Ig en.

E3 schulen umfassen größtenteils die frü-
heren Ingenieurschulen und höheren Fachschulen.
fhr Besuch setzt die Fachhochschulreife voraus.
Bei erfolgreichem Abschluß wird die allgemeine
Hochschulreife erworben. Die seit 1975 einge-
richteten verwaltungsinternen Fachhochschulen
(Beamtenfachhochschulen) der Länder und des
Bundes wurden in den vergangenen Jahren in
die Studentenstatistik einbezogen. Sie waren
bis 1980 in der cruppe der Fachhochschulen
enthalten.

Seit dem Sommersemester 1981 werden die
Fachhochschulen -i.g!sg-YerreI!c!s9 !q chschulen

Beqr i ffserl äuteru ngen

i
und die Y9!EgI!gES9!eS!!gSbeShg!9! a1s serrenn-
te Hochschularten nachgewiesen. In der Ietzteren
cruppe sind diejenigen verwaltungsinternen Fach-
hochschulen zusammengefaßt, an denen Nachwuchs-
kräfte für den gehobenen nichttechnischen Dienst
des Bundes und der Länder ausgebildet werden.
Daneben bestehen auch behördeninterne Hochschu-
Ien, die anderen Hochschularten zugeordnet sind.

Studenten
q!g0g!!g! sind ordentliche (voll immatriku-
Iierte/eingeschriebene) männliche und weib-
Iiche Studierende, ohne Beurlaubte, Studienkolle-
giaten, Gast- und Nebenhörer.

St ud i enanf er sind Studenten im 1. Hochschul-
semester (Erstimmatrikulierte) oder im l. Fach-
semester eines bestimmten Studienganges,
In dieser Veröffentlichung werden aIs Studiean-
fänger diejenigen Studenten nachgewiesen, die im
'l . Hochschulsemester an einer Hochschule im
Bun4esgebiet ei ngeschrieben sind

Semester
Uggh§ghCIggEg§!9E sind semester, die ins-
gesamt im Hochschulbereich verbracht worden
sind; sie müssen nicht in Beziehung zum Studien-
fach des Studenten im Erhebungssemester stehen.

EgSlSgggglgr sind Semester, die im Hinblick
auf die im Erhebungssemester angestrebte
Abschlußprüfung im Studienfach verbracht
worden sind; dazu können auch einzelne Seme-
ster aus einem anderen Studienfach oder Stu-
diengang gehören, wenn sie angerechnet werden.
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l Zu6amen libers ichten
1.1 Deutgche und ausländiache Studenten und Studlenanfänger im Sommersemester 1982

nach Hoch6chularten und Ländern

SchleoeifHolatein .
garÄburg ....,. ..,...
Nled€ra.chaen . . , . . .
EE€&n !. t t t.. !. ! r.,
Nor&hein-Beatfalen
Ee66en !t!....!....,
Rhelnlud-Pfalz . . . .
halen-titiftteüberg , .
BeFm ......,......
säarläEal . . . . . , . . . . .
Berll,n (we6t) .. ..,.

Land

M&ageblet

Bude6geblet,.,

SchlearlfHolst€1n . . . . .
Barburg ...,.,......,.,.
Ni6aieraachsen
Bf@n .............,...
Nor&h€ln-Weatfalcn . . . .
EeE66n . !........... .. ,.
Rh61nlud-Pfa1z . . . . . . . .
htiaD-lltirttoDb€rg ....,.
Bayern . . . . . . . . . . . . , . , , .
Saärhnd ...............
Berlln (W€ßt)

Bunal€69ebl€t . . ,

6ch1€6slfEolateln . . , . .
Bdurg . ... ,. ....,.....
Nietleraachaen
Er6@n .. .,...,. ....,...
Noralrheln-we6tfel€n . . . ,
H€aaGn .................
fre1nltnd-Pfalz . . , . . . . .
B.den-Wilrtterberg ..,...
Eyoln,..,.............
Saarlüd ...,...........
Berltn (WeBt)

schleasitrHolstein
8arb89....,..,..
NleaeraachBen .. ,.

Noralrheln-Weatfalen
teEaen .... ,. ,......
Rhelnland-Pfala ....
Baiten-rüftteEberg ..
Bay€rn .... .........
Saarland ., ,....... .
EerLln (weat) . .....

Eundeagebiet

SchleavlfHo18teln . . . .
Harburg . . . . . . . . . , . . . . .
N16de16ach6en
B!@6n ! !.r..!.!r t.!,!.

Nordrheln-weatfalen ...
Heaaen . . . . . . , . . . . . . . . .
fr61n1and-Pfllz . , . , . . .
Bäden-fürttderg.....
Blyorn ! .., ..,... ... .. .
SaarlÄnd . . , . , . . , . , . , . .
Barun (west)

Bundesgeblet ,.

SchleaulfHofsteltr . , . . .
Härburg . . . . , . . . . . . . . . . .
Nle&rsachaen
Ere&n,....t..,...! !...
Nor&heln-neatfalen . . . .
He8sen , , , . , . . . , . . . . . . , .
Rhelnlüd-Pfalz ......,.
Ealen-lrültt6derg .... . ,
&yem . .............. ..
SaarlaDd . . . . . . , . . , . , . . .
&r1ln (r€6t)

Bunaieageblet . ..

1) Elnschl. der päitragoglschen ua th€ologlschen Hochschulen.

1 205
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45

589

25
51
97
11

336
96
47

r55
154

15
85

962
392
354
729
160
304
322
408
282
109
294

10
20
16

4
12A
3{
18
56
51

5
32

340
o92
093
400
401
933
995
194
228
327
521

le 701
39 900
7A 734
6 976

210 461
55 459
35 819

1 16 531
119 467

13 841
74 199

7AO 494

5 476
15 723
30 415
3 022

86 621
23 115
15 459
44 611
Ä9 729
5 6A7

2A t2A

Studenten lnsgeaet

749
412

57
7

lg
2

343
1 210
1 492

1S6
515
721

339
oo:

626
973
124
698

5 884
9 492

14 77A
{ 451

54 531
18 925
9 601

2A 943
30 265
I 871
5 644

vetraItugE!ach-

1 029
790

2 350
302

7 192
3 417
1 902
6 9{5
4 029

121
2 041

358
340
421

8?
3 0?3
I 39{

505
2 641
I 490

35
t 000

35A
340
821

a1
3 073
r 393

505
2 541
t {90

35
r 000

t0 1a2 1t 7S3

2 341

256
570

87

913

721

:
2

-
128

121
o r:
388
174
270
410

400
899

995
921
260
o26

305
1 050
1 368

5 470
a 640

14 392
4 176

50 976
17 2AA
9 156

21 760
29 541

1 729
5 144

I 320
2 514
4 136
1 291

t7 {89'4 732
3 021
7 216
a 9t1

441
1 695

1 2A9
2 346
{ 101
1 256

15 946
4 517
2 94A
1 015
I 743

457
1 624

5',t 326

879
650

125

1 081 7t5 409 524

1 020 306

314 656 67 52e 21 654

Deutache Studenten

55 493
6 A62

2 260

-

1a 403
2 541

945
391

630
864
120
505

| 028
790

2 350
302

7 792
3 475
I 902
6 946
4 029

127
2 041

1A 425 a 624 
'a4 

4a5 52 806 30 7A{ t1 7a4

24
{a
93
10

319
89
45

1{6
151

15
76

680
393
314
995
012
39a
083
470
590
002
369

8 155
15 952
29 464
2 a66

B3 271
24 246
14 151
41 420
47 421
5 304

26 014

9 955
19 118
35 059
4 209

123 641
33 128
1A 204
52 946
58 682
5 916

30 207

391 075

56
81,:

145
192

11
374
224

17
153

158
237,":
371
514
1a5
444
443

38
430

17 A?1
37 913
15 204
6 517

200 351
60 474
34 025

108 759
't 13 837
r2 8a6
66 158

a7a
982
o2a
204
773
1A7
194

114
111
,r1

241
412
144
698
435

38
348

162

669
440

734 411 299 3?2 64 615 21 06A 16 225 7 526 174 272

Ausländiache stud€nten

320
771
941
t56

3 347
1 429

7la
2 851
2 308

383
2 054

15 2A4

452
2 407
2 330

201
1 045
1 140

124

38
160
124

476
109

727
112

24
75
t:

391
51

414
852
346
275

3 555
1 537

445
1 1a3

724
142
500

1 2A2
2 999
4 040

734
17 149
6 906
2 239
9 33a
6 692
1 107
a 925

830
I 947
3 530

459
10 510
4 585
1 794
7 762
5 630

955
a 041

46 083

315
974

1 034
191

4 760
1 805

791
3 248
2 546

411
2 314

306
1 605
1 480

1

3 044
1 596

668
1 835
1 042

69
2 326

31
124
35
35

543
215

73
201
124
2Ä
67

1 480

2
2a

:
t3
25
10
,:

-
108

I

51 410 18 449

393
251

10
384

196
109

4
1e1

I 0982 199 10 213

1 090
4 171
3 400

23
6 926
4 429
1 796
6 194
2 794

la7
5 350

362
1 686
1 551

I
3 189
1 1Ae

.1 45
2 209
1 270

86
2 479

1 398
452

1 500
1 254

86
1 966

11 224

611
1 50{
t 373

21
r 026
1 020

512
2 709

7

139
521
402

1

537
214
243
602

3

250

2 916

,;
:

145
50
ol

201

53576 710 15 366 24 435

Studlenanf änger lnsgesut

Deutsche Studienanfän9€r

397

164
16

4

744

4
2
1

3
2

4

21
50

1

258
40

120
10

135

651

26
50

1

234
2A

a5
5

9A

532

!,:

20
,1

3A

:
31

1t9

16
30

I

97
t9

-'
:

62

294

16
25

I

a9
13

44
1

4a

231

200,:
389

: 37;
256
161

42;
I 511

504

9 389

922
3 934
3 538

23
6 549
3 855
1 611
5 350
2 351

149
4 930

33,212

338
2 296
2 114

4 597
2 510

884
2 506
2 33a

149
3 846

153
991

1 073

2 060
1 243

345
1 167
1 038

69
i 834

554
r 384
1 323

23
993
BB2
471

2 591
6

559

8 800

137
493
398

t
524
t93
233
5a3

3

241

200
t:

370
256
,a]

127

510

,;
:

144
50
4t

371

:

11 972 21 542 10 019 2 808374

20;
534

AuBländlsch€

54
48
u1

106
155
61

333
226

17
132

studlenanfänger

-:
43 18,l :

56 23

I1

;
:

:
14

57

53
116

50

33
134
41

112

l
3 558 1 394 2 793

2) ohne veilaltugafachochachulsn

Inageaüt unlvereitäten1 ) G6aut-
hochachul€n

(un8t-
hochachulen

Fäch-
hochechulenz'



I zuBa@enfasaende überalchten
1.2 Deutsche und auslänalische Studenten ab lfinterEeDester 1979,/80 bla Someraemeater 1982

nach Eochachularten und Ländern

Unlversltäten . . . . . .

schl6asl9FtolateLn
Eürg ........,.

Et€@n . r... ,.,.,..
Noralrhe in-westf a1,en

Rhelnland-Pfelz
tudon-xtiltteüerg ....,..
hyorn ..................
sarland ......... ,. ,.. ,.
B€rlln (ws3t)

cot&hochschul€n
Norilrholn-acrtf!I€n
Eeaa€n t. ! !. !. !....
Eyem . ,...... ,.. .

SchI€.YlfEolat€1n
Norühe1n-U66tf6Ien
ü€lnled-Pfal! . ..
Eden-ttirtt&rg .
Brlln (Eeat) .....

t,heologlache äochachul6n
Nordrh€in-x€atfäI€n . . .
Ecaa€n . . . . . . . . . . . . . . . .
Rh€lBlud-Pfalr .......
&den-nirlt&rg ....,
&yen ........,..... ,.
erlln (xe6r)

Pädägoglech€ Eochschulen

KualhGhachulen

&rl1n (re3t)

Berlin (w6at) .

achl€.Ylfcolaleh .
E.ütg .,.....,.,..
Nladcraachaon .... ,.
Br.Dn.....,.......
Nol&hcln-laatfäI6n

RhoIDIlnd-PfrL . ,

Ed€ü-Lilrtt€&b€ rg
uycm ..,....,. .,
$rrländ ......,.,
&tun (flect) ,.,,

Eochachuletr 1n6g6aut
Schl.eaYlfAolateln
Edüg.....,.....
NlederSÄchBen . . . . .

Nor&heln-weatfalen,.,..
E€aaen . . . . ! . . ! . t . . , . ! ! . !

ftelnland-Pfälz
Ba&n-lfürttelberg .......
Bayern . . . ! ! . ! r ! . ! . r r . ' r .

Vefr.ltEg.f äcüGhachulen.
fr Eud 2)

schl€dlfEol6tein . . . . . .
lalbug .................
Nl,adaraachaab
Br@D ........ ,. ,.,.. ...
Nordrholn-w€atfal€n . . . . .
Eeaaen . . . . . . . . , . . . . . . . . .
Rh€1n1and-PfaIz
&den-tfilrttelb€rg . . . . . . .
&yern ..................
$arland ................
EEltn (le.t)

Pach.hochachulen (ohDe ver-
eaItug.f achhoch6chul€n )

1979/AO
fllnteradaat€r S@ra@6ter

19S0
Blnteraaeater

l9a0/a I
8il6rrdartcr

r98 r
Ilntaraüatcr

19e1/92 1 t

13
35
71

6
t6{
61
2A
96

105
l3
5A

235

5
13
25

2
57
22
1l
31
40

4
19

298
912
455
231
904
292
679
540
242
352
432

252

4
13
24

2
75
22
ll
30
39

4
22

l4
37
74

7
203

64
30

102
112
t3
66

509
831
991
444
723
030
223
r0 r
402
803
671

27A 2BA

5 544
,5 044
21 930
3 144

81 559
24 223
12 155
34 4s6
44 512
5 418

24 193

710

14
37
72

6
200

52
29
98

107
l3
5B

€07

065
615
5{9
913
227
089
530
8l{
ra8
099
11A

t5
3A
8t

7
216

61
33

110
121
t{
11

6 06r
16 723
30 a!5
3 022

46 400
25 639
r3 533
36 89t
49 623
5 6S7

27 958

54 099 36 359 17 144

16 7S0 7 58{ 16 604

t9 131

2 173

773
3A{
429

21
210
354

7 6A2 1a 0{a I 360

studenten In6geaut

727 736

t8
2

12

2

1

a

555 093

a0l
161
0 r9
647
7A2
535
506
277
{15
t95
554

1A 397

670 397

l3
34
6a

5
189

59
21
92

102
12
63

r53

3
7

12
4

45
16

7
23
25

I
5

1A 153

428

957
624
985
51?
539
0tl
001
786
405
71A
781

149
496
621

2 tl{
418

1 515
761
108

I 491

5 389
15 292
27 093
2 923

ao 744
23 71A
rr 902
33 626
12 101
5 t{6

25 3al

601

8 107

46 612

1 0{{
2 312
3 718
t t55

15 4aa
4 3{A
2 717
6 r50
7 7t0

383

5a3
940
3{at)
320
521
512
50r
426
024
567. .
95{D',

6 r55
r6 lar

150

154
490
936
80r
096
656
355
147
192
992
530

271 A75 7AO 722 307 ?0a 760 3aa 301 952

3r 186
3 157

89 039
26 173
t3 928
3a 296
50 746
5 AA2

26 911

23 870

15
39
1A

6
210
65
l2

105
1t9
l3
73

304
900
73a')
976
0a9
055
s26
122
r00

ill",
62 335 19 216 5A 692 1A 122 69 dt8 21 325 53 885 20 07C 75 36t 5? 520

57 7a9
7 472
2 347

t? 60a

3 403

2 al5
il 390

2 19A

at2
a04
478

19
367
{ ls

2i 654
t8 079
2 650

125

rr 99a

2 ais

I A!5
7 76e

I 624

ta5
5!5
721

2 3!9
442

1 626
9?3
124

I 69A

52 806

i 320
2 5l{
{ 136
I 291

17 aa9
Ä 172
3 021
7 216
I 91t

a8t
I 695

50 807
7 097
{ {31

15 894
2 160

962

49 545
6 756
2 141

15 749
2 231

139

59 052
7 5r1
2 855

3 il5
29 669
2 6A8

13 923
4 704

2 109
20 236

1 741
9 162
3 ttl

2 757

2 175
tz ete

1t 570

I 857

I 525
a 247

3 3r8

2 646
13 127

6tl
573
1{r

755

271

712
,o:

241

079

439
,a:

t7 531
2 a08

13 r

tl {87

2 121

I 550
7 8r4

589
0{0
732

259

?a5

960
tt:

893
839
t38

t15

670

943
to:

5{ 531
5 956
2 399

6a
I

t9
3

2
12

20

l3
2

I
a

17

3

2
1l

2 066

775
364
365

17
1A2
363

555

206
59

108
9

41
126

545

142
57

112
9

57
124

587

196
67

119
12
63

130

2 5{0
860
{00
179

22
345
393

706

221
16

121
r2

r06
170

laa
60

121
a

86
r3a

2 040

714
352
403

l6
195
359

2 r58

729
371
{05

17
294
352

t? 599

!21
r 162
t 4{9
5 010

979
3 283
1 954

255
3 t73

19 072

192 379

{ aao
9 r75

la 943
a 459

59 0a8
19 990
9 9ra5

2A 571
33 023
2 013
3 742

t83
545
765

2 405
a56

I 695
I 046

r39
! 696

55 rai

12 150

2 5{5
358
240

t 060
a1

3 276
1 250

457
2 6lr
1 a40

35
875

t€ a25

343
1 210
l a92
5 127
I 0lr
3 348
2 171

210
3 at0

725

241
74

t30
12

123
1{5

171
255
r95
400
855
17f,
968
201
7ta
504
702

I 930

260
I 5a0
I 415
4 8?5

997
3 172
I 8{9

275
2 355

r43
723
644
179
424
545
77A
r t{
o29

| 1{i
I 334
4 772

969
3 108
1 770

253
2 986

328
t 253
I 5 t6
5 177
1 028
3 332
I 947

279
3 184

171
544
722

2 321
{35

1 598
a57
t 19

I 587

170
500
675

2 223
{08

1 577
865
115

I 573

340
260
597
263
0{5
5{1
302
305
{ la

163

3
7

12
{

17
I

23
27

1

5

29A

99r
352
293
296
535
210
{58
747
327
73a
351

775

924
406
052
0t{
504
250
90a
417
176
5A2
03s

174

4
a

13
4

54
18
a

25
29

1

5

302

211
252
ra9
507
455
541
882
102
240
849
466

49 102

t 009
2 181
3 665
I 246

15 943
4 ?50
2 662
6 rs3
B f99

412

!65
4
a

l3
4

49
17
I

25
26

I
5

00{
352
205
096
t57
573
5ta
625
594
959
707
221

44 235

926
1 998
3 311
I 158

15 420
4 29A
2 419
5 399
7 147

387
I 492

6 962
657
223
141
126

2e
2 50{

1 141
1 456

440

42 129 t8{ t85
5 Aaa
9 {92

l{ 77a
{ {5r

5a 631
tg 925
9 50t

2S 9{3
30 265
I 97t
5 6{{

30 ?8{

2
3
I

14
4

5
5

4 142
19 245
31 652
16 375
5r 359
52 A62
5 570

29 49e

89a
179
332
082
091
009
394
39t
920
351
412

a 084
16 464
29 269
3 721

110 1r5
2A 729
r5 033
{7 r89
4a 785
5 ra7

25 358

681
604
436
932
100,,:

939
to:
307

6 a55

490
223
t5r
328

2S
2 410

1 201
1 098

446

25 499

r 6ll
9 798

1 550

2a 715

{ 37r
743
69t

t 87r
200

7 5a5
1 844

121
5 151
3 626

al
1 857

3r 559

6 815
I 052

700
2 175

303
a 2{3
3 09{
I 646
6 8r I
5 010

127
r 79a

ll 78{

2 175
35a
340
421

a1
3 073
r 394

505
2 581
r 490

35
r 000

I 566

9 616

I 632767
604
371
a96
102tul

907
tt:
215

713
803
646
75a
202
391
,r1
483
ort_

303

285
275
56{

63
972
,o:
387
ao:

543

245
246
677
63

3 071
?10

86
2 1A4
I 3{9

25
840

7 {A8
t 024

790
2 350

302
1 192
3 477
r 902
6 946
4 029

127
2 0{1

972 06A 340 216350 09r

a 555
15 358
30 217
3 9a7

I r3 535
29 80t
15 634
49 044
51 042
5 493

25 72A

937 {r0 339 831 1 036 303 001

22
47
a8
lt

117
a9
{1

1{5
142

15
79

461

503
674
965
270
755
753
320
224
420
152
321

23
50

100
12

35a
100
48

r51
156

17
83

25
5l
97
1l

335
96
47

r55
r58
t6
s5

962
792
354
129
160
30{
122
808
282
r09
294

409 524

r0 3{0
20 092
36 093
{ 400

r2g {01
34 933
ra 995
56 l9{
61 224
6 321

32 521

370 358

9 011
la 390
32 153

1 120 492 a2t 635 I 0ar 7r6
640
075
599
Ä92
55{
111
531
aa5
471
073
345

21
44
85
l1

308
a7
40

140
143

15
72

771
464
623
0{5
796
304
117
043
387
209
542

20
44

10
297

83
3a

134
134

14
71

858
315
173
3a5
151
629
355
635
745
ta7
r 19

23
41
91
12

330
92
42

147
15r
l5
75

171
982
450
153
571
275
220
16A
o79
931
980

9
t8
32

4

32
16
52
55

5
2A

282
044
9A2
{93
618
357
678
377
112
949
054

r0 5{0
19 26r
37 206
{ 654

3{ 709
35 955
19 {25
5a 337
63 6{7
5 560

3r 330

l) vorläuflg€a Brgobni€.
2) D1€ !ächhochlchule des Eudea fü! öffenlllch€ Vetraltug (ffi Bund)

I.t bla rü !s 19a0,/8t in den s@n für'veHaltugafachhochschulen.
ud 'A@hachulen 1nage.ut' enthaltcn, nlcht Jealoch In den länderän-
gab€n. S SS 19Al Blnd dle Studentenzlhlen der Eä Bud lnsgeEüt

-8-

nrchgdle€€n ud ruaätrllch In den Ländelegrben, ent.prechend dier
Sltz der .lnz€In€n Eechb€relche, enthalEn.

ä) BlnBchl. &urlaüte der U (iättj,üg€n.
b) Eln8cht. &urläubte der W &rlln.
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t zusannenfassenale Übersichten
'1.3 Deutsche und ausländlsche Studienanfänger ab Wintersenester 1979/80 bis Someraenester 1982

nach Hochschularten und Ländern

Läntl

Universltäten
Sch1e6ulg-Eo1ate1n . . . . . .
Eamburg ..........,.,,...
Nieder§achsen
Br4en ..................
Nor&heln-ce6tfalen . , , . .
Hegaen . . . . . . , . . . . . . . . . . .
Rheinland-PfaIz
hd€n-wülttseDberg . . . . . . .
Bayern ....,.......,.....
saarlanal ..,.............
Berlin (Hest)

Nortkhein-Weatfal,en
Hegsen . . . . . , . . . . . . .
&yein...........,.

Pädagogische Hochschulen ..
schleawig-Holatein . . . . . .
Nordlhein-westfalen . . , . .
Rheinland-PfaIz
Baden-nültteDbelg .......
Bellin (weat)

Theologisch€ Eochschulen
Nordrhein-Westfalen ...
Hegaen . . . . . . , , . . , . . . . .
Rheinlanal-Pfalz .......
Baden-württeiberg . . , . .
Bayern . . . . . . . . . . . . . . . .
Berlin (west)

Kunsthochschulen

vefr altungsf achhochschulen.
FH Bund 2)

Schleauig-Holatein
Hamburg . . , . , . . . . . .
Niederaach6en .....
Nordrhein-WesEfalen
Heasen . . . . . . . . . . . .
Baden-württemberg .
Bayern .........,..
saalland . , . . . . . . . ,
Berlin (West) ,...,

Fachhochschulen (ohne ver-
waltugsf achhochschulen )

schlescig-HoIstej.n .....
Ean-burg .,,..,.......,..
Niedersachsen
Brmen .,,..,,..,,......
Nordrhein-westfalen . . . .
Hessen .................
Rhelnlanal-Pfalz , . . . . . . .
Baden-WürtteDberg . . . . . .
hyern , , : . . , . . . . . . , . . . ,
Saalland . . , , . . , . . . . . . . .
Bertin (wesE)

schleswig-HoIstein,,....
flamburg .................
Niedersachsen
Brenen . . , . . . , . . . , . . , . . . .
Nordrhein-Weatfalen ..,..
Heaaen ..................
freinland-PfaIz
Baden-würtsteilberg ..,....
Bayern . . . . . , . . . . . . . . . . . .
Saarland . . . . . . , . , . , . . . . .
BerIi,n (west)

Hochschulen inggeset ...,.
Schleswig-Holstei.n ..,.,.
Hamburg .................
Niedersachsen
Bremen ...........,...,..
Noldrhein-Westfalen ..,..
Heasen ...,..,,..,....,..
üeinfand-PfaIz
Baden-württcmberg ...,,,.
Bayern !..!r.r!!..r.rr!!!

saarland ........,,......
Berlj.n (west)

1) vorläufiges Ergebnis

-9-

2) sj.ehe Fünote 2), seite 8

WinterEdester
19'19/aO

SoMeta@eEter
1 980

Wlntet6@ester
19A0/A1

So@eraaeBtel
198 1

Wlnteraaeate!
19A1/A2 1l

Stutllenanfänger Insg€sut

SomelE@eater

10 9{4
201

1 045
1 140

2 14A
1 396

427
I 291
1 264

86
1 937

a1 772 13 232 19 7a4 8 413 98 895 43 234 23 310 10 3',t8 109 766 50 126 23 966

452
2 401
2 330

4 430
2 966

975
2 911
2 761

157
4 147

7A4

1 904
3 707
I 606

a29
20 577
a 522
3 887

13 879
17 099
2 095
3 664

802
1 355
3 164

390
7 690
3 387
1 741
4 A7A
7 427

890
1 50S

2A2
2 159
I a07

4
4 305
2 462

922
2 236
2 194

177
3 336

130

7A6
2

1 660
1 114

370
95'1
964

77
I 481

941
2 ',t33
4 705

35A
'r 395
3 825
1 952
5 946
g aa6
1 091
2 002

358
2 235
2 15A

2
5 285
2 a12

934
2 703
2 660

175
3 988

800

784
10
6

318

44,,:

2 080
4 743

10 490
166

25 454
9 039
4 222

434

199
93
67

5
16
3a

166
1 027

992

2 392
4 61a

12 97A
405

21 253
9 843
5 057

18 131
21 601
2 409
4 679

1 129
2 125
5 821

3aa
13 049
4 391
2 545
7 181

10 361
1 154
1 982

15 471
t9 406
2 374
4 810

319
232
413
't 63
194
51

755

390

3a4
3
3

221

-
33

,":

't0 685 3 500

a 196
1 347
1 142

12 0't6
10 053
1 326

697

't 05

"o:
480
tr:

4 094

3 510
543

41

2 014

o":
371

1 21',|

387

240
341
766

040

644
ur:

764
't6
4

333

40
293_

136

4S
16
l3

12
41

2 695
5t5
290

7 5'l

692
63

2

373

66
,o]

130

53
16
,1

20
29

657

15
I
6

267
36

153
12

160

858

419
127
973

46
693
839
351
905

3

502

i ezt
4 043

541
43

397

294

250

356

342
12

2

244

44
,o:

40

17
4

1
4

13

2ao

9
3
3

95
17
6a

3

a2

13

lt
1

3

1

389

:
6 175 5 163 230

24
,o2

50

1a
2

l
29

16
30

1

97
19
66

3

62

566

264
97
72

5
74
54

33
220
314
s66
100
444
359

3a
304

254
83
57

3
23
39

90
s

,i,l
26
41
56,:

225

2 432

"01
49a

1 332

19
90

't68
292

43
244
164

t8
144

194
219
002
430
104
349
193
626
402
158
38 r

622
3 717

497
1 742

463
2 901

372
1 2A4

143200.

459

1 217
1 090

139

16
23
22

114

34
17

5
2

21

2 160 1 027

33 512 l0 258

107

51
17
14

3
7

15

2 43't 1 r31

11 355

116

90
20
19

24
21

325
140
952

92
312
a91
360
363
323

32
202

152
85

406

916
419
122
99a
4at

I
122

32

12

I
1

2
15

1a7
226
625
110
3a9
332

61
207

12
a2

t0a
309

202
145
24
92

64
t4a
236
723
114
456
361

62
213

32
57

I 19
343

50
221
15s

23
131

5
9

274
2A

177
20

a
2

r10
l1
64
ll

621 272 2 41A 1 la6

222

1 161
444

a 992
1 591

413
156

3 733
716

I 511
693

535
224

651

27
60

1

254
40

120
10

2 049

132 64 r 35

1 6A4 2 503 42 931 13 054 9 3a9

6r0
951

2 636
1 219
0 118
3 453
2 065
4 161
6 840

541
914

131
173
717
316

3 554
1 027

591
1 170
2 015

137
301

611
504
313

23
026
o20
512
109

7

604

2 916
139
521
402

1

s31
2',ta
243
602

3

a0
394,,:
335
171
144
no:

36 733

70a
1 091
2 991
1 225

't 1 130
3 589
2 139
4 731
7 467

543
1 019

174
214
444
366
865
133
618
358
349
119
315

484
1 165
1 101

42
a45
852
411

2 231,:
533

111
500
170

2
412
204
195
479

4

a49
1 1a7
3 657
1 3aa

12 316
4 440
2 421
5 559
a 896

5a2
1 242

4

227

'I 520
1 167

211
119
6A7

96
2 167

9 697
2 047

30s
183
a91

93
2 417

674

111
106
374

33
o29
245

aa7
657

75
43

245
26

483
653
234
792
093
005
132
o12
356
051
138

1 344
914

410
233

57
2A

853
640

160

145 8a6 56 206

11

29 943 11 796

117

162 941

109

65 a48

51
119

,oi
":

371
256
,u]

145
50
41

468 4a
159
235
121474

413
122 60

263

456
444

600
526

103 422

t4 151 18't 105 75 3lA

421 201

36 1?0 15 366

376
964
155
144
654
515
506
391
526
700
laa

1a
5
2
8

10
1

2

3
4

12
2

45
13
6

21
26

2
5

716
3 351
2 414

50
6 010
3 416
I 251
4 123
2 231

117
4 290

219
1 280
1 0a5

2
2 449
1 318

560
1 694

973
77

1 906

1 750
2 510
6 042

751
20 193
5 853
2 955
9 339

11 964
1 213
2 512

3 804
6 205

14 614
2 044

49 916
14 935
6 908

23 697
29 415
2 979
6 317

34 004

462
3 462
3 3a7

44
7 270
3 478
1 629
5 414
2 723

175
5 104

245
1 549
1 374

2
3 263
1 503

691
1 922
1 214

51
2 241

4 366
6 't65

17 901
2 2A5

53 951
16 752
8 958

2A 161
33 019
3 061
6 441

2 096
2 519
7 391

a42
22 494
6 763
3 977

1l 3a7
13 875
1 338
2 650

1 090
4 111
3 A00

23
6 926
4 429
1 t96
6 194
2 194

1A1
5 360

362
1 686
1 551

1

3 189
r 788

745
2 209
1.270

86
2 419

ce6athoch6chulen . r r r . r , . .
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1 Zusamenfassenale Ubersichten
1.4 Deutsche und auslänalj.sche Stutlienanfänger in den Studienjahten 1975/77 bis 1981/82 nach Hochschularten und Ländern

Hoch6chuLaft

Irnd

Universltäten

Gesanthochschulen

SchIe6§I9FHoIEteln
HaDburg . . . . . . . . . . .
Niedergachaen ,....
Br@en ............
NordrheiD-HesEfaIen
fleaaen . . . . . . . . , , . .
tueinlanal-Pfalz ...
Bäden-WürttseDberg.
Bayern ,...........
Saalland..........
Bellin (west) ..,.,

Nordrhein-We6tfalen
Eessen ..,..,....,.
&yern...,........

Päalagogische Hoch6chulen
schleauig-Hol6tein ....
NiederBachsen
Nordrhei.n-westfaleD ...
Rhei.nland-Pfalz .......
Baden-württsedelg,....
Saarland .,...,...,....
Berlin (weat)

Theologiache Hochschulen
Nordrhein-Peatf alen ..
Heasen ...............
Rheinland-Pfalz .....,
Baden-Pürtremberg ....
Eayern ...........,...
Berlin (west) ....,...

Kunsthoch6chulen
SchIesuig-HoIs!ein
Hadulg,.,.,.....,
Niedersachsen .....
Nordrhei n-we6tfafen
Heaaen....,.......
Baden-Hürttenrberg .
Bayern ,.,......,..
Saarland ,..,...,.,
Berlj.n (West) ..,..

Fachhochschulen (ohne Ver-
walLugsf achhochschulen)

Schleswiftsolstein
Hadburg ...,,....,.
Niedersachsen.....
Blmen.....!.....,
Nordrhein-Westfalen
Hessen ..,.........
tueinland-Pfalz ...
Baden-würtbeEberg.
Eayern .... ! r......
SaarLand.,...,....
Berl.in (West) ...,.

vetraLtungsf achhochschulen
FH Bund ........,.,..

schlesvig-Holstein .....
Hanburg .....,..,.......
Ni,edersachsen
Bremen .,.,,..,.....,,.,
NorJrheln-WeEtfalen ....
Hessen .,......,........
Rheinland-Pfalz ..,.....
aaden-Hürttenberg ...,..
Bayern ...,.,,..........,
Saarland ...............,
Berlin (west)

Hochschulen in6ge6ant .

Schleswiq-Holste1n .,
Hanburg ..,..,.....,.
Niedersachsen .....,.
Breen.............!
Nordrhein-Westfalen.
Hessen ..............
heinland-Pfalz .....
Baden-Württemberg ...
Bayern . . . . . . . . . , , . , .
Saarland .,,...,.,...
Berlin (west) .,...,.

1) Wintersemester und nachfolgendes Somersemester
2) vo!läufiges Ergebnis.
a) Einschl. kurlaubte Cor U Götiingen.
b) Einschl. Beurlaubte der FU BerIin.

1976/ 1917 't971 1919/A0 1 980
lnBgea. I welbI. lnag€a welbl, lnageE. welbI. lnagea.

StudlenJahr

96 129 3s 660

2 042
5 191
I 753

156
23 469
10 5s9
3 913

16 063
i7 106
2 101
6 150

2 041
5 911

11 083
895

25 192
10 250
4 459

15 958
18 6aa
2 611
6 564

53 552

1 107
3 160
5 697

358
13 114
5 057
2 365
7 109

10 080
1 148
3 157

4 444

3 894
546

44

2 297

nrl

2 596
I 826b)

Studtenanfänger insgesut

94 721 38 960 103 7a7 {3 02s 556

r86
856
{13
833
882
9a4
709
115
291
215
000

2 41A
7 01a

12 6Ä8
768

30 719
11 S51

133 732

2 444
7 025

15 3o8a)
a05

32 083
12 809
6 032

21 0Ä2
24 362

6l 070

r 336
3 170
6 961

384
r5 197
5 7A7
2 972
I 475

11 625
1 240
3 9r9

r 0{
2

10

24
10

4
16
19

2
7

41 645 122 205
746

1 896
2 113

355
8 395
a o12
1 662
5 129
1 041

412
2 219

925
394
914
934
102
348
601
796
607
934

59
195
224
908
164
519
3'7 4

26
336

903
o52
280
209
90a
891
406
310
411
504

148

84
14
30

35
25

211
525
443
28a
316
908
55 r
201
663

9a
369

24
9
4

14
16

1

5 156
la 174
22 066
2 549
a 798

392
9 350
4 501
2 111
5 835
a 391

967
2 9A9

945
476
a25
{5 r
118
433
9a1
939
163
303
111

786
142
336
509
a35
887
168
714
270
a64
449

4 191 11 442 3 856

932
2 227
3 950

7 151

622

5 4rr
463

3 111
563

2 049

2 901
416

1 {8a

11 27A

I 566
1 124
1 592

3 332

2 52A
368
436

11 760

8 865

12 883

9 A26
1 429
1 62a

3 364
558
575

a 848
1 410
1 144

3 037
521
292

12 876
r 0 837
1 336

703

3 023

647

r71

004
391
170

373

, 
"r-

5aa

"r:

5 024

4 432
549

43
1 321
1 512

93a
1 944
3 458
1 325

11 461
3 760
2 307
5 229
6 397

483
1 312

3 846

72

6 398

tr:

3 451
362

1 121

2 662

931
464
445

"":
601
495
361

466

14

12
1

3

1

uol

522
538

10 148 7 108 9 355 7 129 a 5a5

421
418
986
521
o91

98
541

274
103
916
353
155
a0

413

549
1 200
4 148

552
2 452

3A7
989

3 191
417

1 812
404
ar:

139

63
19
14
4
9

30

156

86
1a

9

l5
2A

52;
,t:

233
110
12

1
63
61

196
256
092
267
975
541
550
968
471
5{3
552

4 666
9 661

r8 001
2 12A

57 198
18 813
8 302

29 050

645

711 647

7{0 2a0

291 15

164 919 58 653

45{ 333

89
99

34
42

291
108
96

13
11

611

290
119
80

1a9

71
15
21

307
99
69

3
43
68

119

93
21
24

312
113
85

5
86

101

507

791
919

211
96
69

83

3 096

64
199
258
935
180
591
399

48
422

315

904

681
211
116
715

96

339
090

42f

291

890
15

24A
26

tu:

538
413

858

531
305
240
016

93
411
833

455
448

519

572

336

795

91

83;

30;
316

200

589

143

10
25

102 226

104
22
20

2
24
50

2 43a 1 144 2 AO9 1 347

41 599 9 9',79 3a 680 11 109 38 189

1 465 2 811 1 307 3 058

12 307 44 41'7 13 858

58
200
143
845
156
41r
315

30
240

34
95

105
311
61

212
129

115

31
95

119
429

70
261
175
1l

156

39
93

132

18
288
laa
20

194

38
195
212
a92
146
542
344

61
361

21
85

ll1
40{

70
270
148
24

114

a0
153
245
991

593
381

62
405

40
59

121
453

61
2A5
166
23

195

2AO
315
424
140
604
369

38
439

35
120
169
349

62
314
161

18
206

11 129

203
610
911
360

3 A61
1 158

708
1 3a9
1 903

106

40 370

1 029
2 01A
3 609
1 265

1o 811
4 292
2 416
5 066
6 843

541
1 42A

211
561

I 010
376

3 a89
I 198

741
1 575
2 075

137
52a

I 403 3 069

60

52 326

1 460

r 0 503

2 28t)
325
340

1 04a
92

2 312
1 262

616
2 524
1 323

32
629

1 480

15 914
1 184
1 902
3 595
1 211

i2 432
3 761
2 623
5 a5a
6 931

510
1 592

189
559
923
349

3 680
1 125

586
1 211
1 aal

120
426

285
714

1 214
368

4 21f
t 341

813
1 All
2 353

119
531

133
740

1 404
431

4 6d1
r 567
1 036
2 224
2 805

158
631

266

836
111
126
388

33
o29
332

500
526

245

4 269

e4d i

152
115

24
916
564
112

I 039
481

I
323

2
5
1

3
5
3
I
I

691
030
411
342
460
333
26A
903
5A2
846

2 '142 1 o42 3 464 1 312

1 258

4 202

178
200

321
106

611
125

1

10

2

,|

2

1

I

601 2 047

247

161 466 111 314 69 06, 175 829C) 6S 002i1 196 989d) 79 999d) 217 876 gA 704
3 705
7 299

14 009
1 967

51 300
15 104
1 179

26 169
26 011
2 739
I 891

1 269
2 516
a 144

643
1A 291
5 429
2 606
9 583
9 304
1 006
3 216

3 411
1 533

13 a00
2 259

51 2A1
11 714
7 540

23 /A1
25 95A
2 443
a 614

63 892

1 393
2 196
5 361

853
20 156
5 561
3 192
9 185

10 1r 1

995
3 478

r ?8,
3 21 )
5 92.1

811
21 8'1
6 2.i5
3 0;0
9 6J5

11 162
1'429
3 919

5 456
10 336
21 701
2 308

60 871
21 181
10 754
34 361
35 813
3 248

11841

2 45A
4 205
I 948

a43
25 683
8 551
4 122

13 596
r5 145
1 424
3 129

3 854
I 425

14 621
2 101

53 786
r 5 846
1 429

24 951
21 A9A
3 229
9 168

4 092
a 315

14 969
2 194

51 664
16 931
1 151

26 114
2A 151
2 all
9 418

1 702
2 933
5 319

794
0 442
6 323
3 292
9 1A6
1 329
1 128
4 444

32 13A
3 154

11 34r

2 035
4 059
1 420

159
21 4:i
7 356
3 596

11 216
13 178
1 290
4 804

c) ZahLen sinC zrsätzlrcn ri Cei Lände:eroebnisse: en!h:tter; vgt. auc;-
iußnote :). Seite S.

d) SinscaL. ae. ir den Länie.erc..:1ssen nicht enriatre.en Fachho.hscirl.
des Bundes iur ö::ecil:.ie V!rilf,i:Lrr 1Fs Bunil
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1 zusmenfassende Ubersichten
'1.4 Deutsche und ausländische Studienanfänger in den Studlenjahre[ 1916/7'7 bj.s 1981/A2 nach Hochschularten und Ländern

Hochachulart

Land

Universltäten
Schleaui9.Holslein
HaEltrg.,..,.....

Br@en ............
Noralrhein-Hestfalen
äe8aen . . . . . . . . . . . .
Rheinlanat-Pfalz ...
&den-Hürttseoberg .
Bayern . . . . . . . . . . . .
Saarland . . . , , . . . . .
Berlin . ( west ) . . . . .

Notdrhein-weaLfalen
Hedaen . ! . . . . . . . t . .
Bayern . . . . . . . . , . . ,

Gesdthochschulen

Berlin (west) ..,..

Fachhochschulen (ohne Ver-
ealtungsf achhochschulen )

Pätlagogische Hochschulen
schleswig-Holatein ....
NiederEachsen
Nordrhei.n-Westfa1en.,..
üeinland-Pfalz .......
Baden-württemberg t.. t !
Saarland . . . . . . . . . . . . . .
Berlin (west)

Theologlsche Hochschulen
Nordlheln-Weatfalen ...
Hessen ...,............
üeinland-Pfalz . . . . . . .
Baden-würtLemberg .....

Berlin (west)

xunsthochschulen
Schlesuig-Holstein .
Hanburg ,.,....,....
Niedersachsen .....,
Nor&hein-Bestfalen
Xessen ...........,.
Baden-WürtLernberg ..
Bayeh.......,....!
Saarland . . . . . . , . . . .
Berlj.n (wests) ..,..,

Schlesuig-flolstein
Eamburg . . . . . . , . , . .
Ni,edersachsen .,...
Brenen . . . . . . . . . . . .
Nordrhei.n-Westfalen
Hessen ............
Rheinland-PfaLz ...
Baden-Württsenrberg .
Bayern . . . . . , . . . . . .
Saarland . . . . . . . . . .
Berltn (West).....

veryaltungsf achhochachulen
FH Bund....,...

Schlessig-Hol6tein
Hamburg .......,.,.
Niedersachsen . . . . .
Bremen,..,.....,..
Nordrhein-Heatfalen
Hessen............
Rheinland-Pfa]z ,..
Baalen-württeüer9 .
Bayern.
Saarland

Hochschulen insgesilt.
Schleswig-Holstein ..
Hamburg . . . . . . . . , . . . .
NiealersachBen ..,...,
Brden .......!..!..,
Noralrhein-westf alen .
HesseD..,,..........
Rheinland-Pfalz .,,.,
Baden-trürtteübelg . . .
Bayern ..,......!..!.
SaarLand . . . . . . . . . . . .
Berlin (west) .......

1) Winter6@eatser ud nachfolgende§ Somersemester.
2) Vorläufiges Ergebnis.
a) Einschl. Beurlaubte der U 6ttingen.
b) Einschf. Beurl.aubLe der FU Berlin.

studlenjahr

32 356 86 881 35 605 95 625 39 416 95 500 37 699

veib1.

57 05088 301

1 A64
4 931

664
1 79a
2 530

322
7 831
3 7'12
1 516
4 800
6 458

730
1 931

1 751
5 157
a 2aa

856
22 113
I 610
4 216

12 919
15 267
1 648
5 390

70s
2 037
3 112

440
9 267
3 600
't 988
4 830
6 643

120
2 140

1 A97
5 712

10 415
a05

23 731
9 420
4 I t0

14 032
17 342
2 416
5 745

Deutache Studienanfänger

7 04A

374
985

3 154
416

1 796

323

360
592
411
169
095
805
985
525
184
421

2 014
5 442
9 745

766
23 169
9 941
4 365

't3 94S
r7 s69
2 021
6 r80

442
2 044
3 705

368
I 670
4 09'l
1 924
4 199
7 133

845
2 614

953

194
569
a14
702
790
780
709
940
454
261
134

111

2
6

1'l

28
10
4

15
20

2
7

49 348

4 266

3 650

4 893

124 237

2 577

a laA
742

22 01A
9 789
3 635

14 167
15 834
1 8a6
5 2A5

9A7
967
411
339
933
683
162
092
359
00?
402

30
49

112
323

51

122
22

155

836
111
126
3aa

33
029
332

500
526

2as

130
068
020
219
354
146
436
675
303
50s
447

92
27,:
10
22

890
15
54

24A
26

aa:

398

135 674

6 ?06
14 SlOa)

740
30 933
11 617
5 554

18 545
22 665
2 315
s o75b)

1 362
2 464
4 912
1 352

12 602
5 020
3 183
7 932
a 685

560
1 712

10 502

2 244-t

340
1 044

92
2 312
1 261

5r6
2 524
1 321

32
629

140

175

538
413

't 456
I 448

14
5
2
7

10
I

225
023
727
360
744
353
753
294
?s7
094

222

108
22
20

2
22
48

l0 a91

I 295
1 021
1 5'75

2 463
342
431

I 502
1 224
1 517

2 569
430
443

l2 385

9 417
1 315
1 593

a 492

661

1 236 11 245 3 742 314

216
529
569

33r

521

3 707

2 911
452
288

5 361

458

12 276

10 368
1 217

695

2 967

626

4 3't0

3 756
5'10
44

2 21',1

487

l3 525

11 483
1 294

758

3 320

744

10 910

562
261
081

93
65

3
34
64

339
or:
423

4 329
522

42

tn:412
467
916
523
o72

98
531

095
a7a
361
143
a0

404

9 24e

535
1 193
4 098

551
2 42A

443

r0 019 7 233

613 184

7 065

615

4 539
490

2 34s

3 409
357

1 715

3 568
559

2 027

457

541 155

,"i
sez
303

2 631

472
414
orl

515,,,: 6?7
1 899

521,,,:3a6

39 766

1 105
1 774
3 501
1 180

11 a55
3 510
2 506

6 751
493

1 410

1 A96

2 742

1 711

740

291

83
14
a:

32
25

417

31
77
88

211
54

156
91
12
a5

9 739

204
501
836
2As

3 226
8e2
537

1 143
1 632

96
35'7

1 042

274
a6

":
41
18

2A5
100

"r_
63
73

2A4
115

75

69
95 41

I 280

3 464

1 177

4 202

500

227
101
69

7
34
62

53
19
13
4

311
'l l0

81
5

69
98

638 1S5

76
15
21

329

86
18

:
14
2A

195

76,]

412

51
165
r 53
633
131
310
244

23
142

271

164
146
693
141
421
294

26
254

26
a0
91

313
61

205
139

11
113

5'l
165
226
713
160
481
308

47
330

31
19

1',t1
321

65
241
142

19
155

t6
72
96

294
63

212
111

21
144

56
245
253
164
1t0
194
293

34
334

32
105
155
364

50
246
131

1A
164

1045 24A1 1170 2241 1029 2A15 't095 2617 1265

36 952 10 829 36 372 11 454

53 r
909
346
593
099
562
239
845
117
406

197
589
958
3s0
786
110
690
357
a75
103
439

38 541

969
1 900
3 536
1 190

10 32a
3 919
2 299
5 831
6 67a

499
1 312

201
542
99a
365

3 79a
1 145

1 528
2 031

134
512

61
126

121
472
2AA

59
313

I 904 3 291 10 858

11 978 42 303 13 466 49 7eA

240
683

1 201
361

4 172
1 256

791
1 166
2 316

114

r5 500

125
698

1 390
421

4 4A9
1 4aA
1 014
2 149
2 762

154
608

868
788
367
272
919
540
200
000
256
462

1

3
1

10
3
2
5
6

3

a52
898
227
1la
315
612

149
261
464

31
167
200
672
129
426
263

56
297

3 446
1 725

14 196
2 052

4a 869
15 409
1 2AA

23 514
27 015
2 516
a 492

1 312 4 267

940-'
152
175
414

24
916
563
172

1 039
481

I
323

174
,ol

o47

67;
725

3?5

2 641
217

115
96

2 167

2 531
305
240

1 016
93

2 417
433

6A7

280

15

ro]

191
919

241

3 212
7 r09

l3 034
2 124

4A 716

uo]

327
306

12

290
648
103
426
879
205
981
397
44a
844
135

302
318

176

64 695

185 519

154 22A s4 667 150 659 59 166 160 098

1 432
q 876

13 311
1 882

48 713
14 s51
6 756

23 904
24 411
2 500
7 A32

1 115
2 376
a 549

607
17 445
5 064
2 444
I 562
I 650

918
2 A17

3 639
7 975

13 868
1 923

51 096
14 593
6 957

22 6A4
26 270
2 931
a 162

6a8
119
661
161
a79
s17
a6'l
600
443
306
54a

1 594
2 712
5 047

?59
19 531
5 804
3 078
s 554

10 592
1 000
3 581

4 316
9 003

11 072
2 014

53 909
17 194
7 729

26 376
30 222
2 931

10 075

'I 895
3 425
7 118

733
22 276
5 a51
3 364

10 080
12 375
1 143
4 396

5 064
9 759

20 753
2 144

58 405
19 402
10 111
3r 399
33 793
2 941

10 852

2 326
4 00r
a 6a6

80?
24 990
7 99e
4 480

12 254
1Ä 225
1 274
1 793

19

2
I
9

20
13 612
7 102

21 559

c) zahlen sind zusälzlIch in den Läntlerergebni6Een enthaltenr vg1. auch
F$note 2). SeiteS.

d) Ej.n6chl, de! In alen Länd€rergebni6aen nlcht enthaltenen FachhochschuLe
des Bundes für öffentliche vetraltsg (PA Bund).

24 322
2 136
7 709
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'l zusamenfassende Übersichten
1-4 Deutsche und ausländische Studlenanfänger in den Studienjahten 1976/17 bis 1981/82 nach Hochschularten und Länalern

Hochschulärt

Land

Universitäten ...,..
SchleBUlg-HolBtein

studienlahrl )

7428 3304 78{0 3355 8162 3609 9056 3946 10252 4204

Ausländische studaenanfänger

515 104 498

244
449
434

66
949
011
441
234
612
242
064

600

469
123

a

56

,:

9
,2

643

2 114

2A
l5 lo,

4 020

131

14

9 493

261
3r9
79gt )

65
1 150
't 192

478
2 497
1 691

lll
141
234

2A
413
Ä34
219

| 181
438
146
269

Ha&burg
'178
260
569

54
451
110
29A
896
212
215
865

7a
98

207
33

564
300
146
929
583

a2
288

168
237
626

78
3a9
738
325
a17
140
246
176

78
105
224

29
568
2A1
180
884
58?
144
269

150
262
664

90
I 461

830
349

1 926
1 346

26',l
819

a2
| 16
233

34
609
338
176
954
6t8
r 19
310

112
3Aa
668

61
1 713
1 043

2 161
1 424

254
420

90
183
245

24
680
410
1A1

r 036
658
122
3r1

120
193
280

19
7A1
314
203
017
121
141
355

Niederaachaen ......
Brenen ...,..,......
Nordrhein-WestfaLen
Heaaen ...,.........
frelnland-Pfalz .,..
Baden-württedberg ..
Bayern . . . , . . , . . . . . .
saarland ....,...,..
Berlin (west) ......

Gesdthochschulen .,.
Nord!hein-weatfal.en
Hesaen . . . . . . . . . . . .
hyern . . . , , . . , . . . .

Pädagoglsche flochEchulen
schlesuig-Hol6tein .,.
Niealeraachsen ........
Noltlrhei.n-Hestf alen...
Rheinland-Pfalz .,....
Baalen-württenb€rg .,..
Berlin (West)...,.,..

387

271
99
11

96

65
26

5

15

6
I

38
2

12
9

363
97
55

103
21

I

25

t:

r 00
45

50

88
29

6

67

6A
34

2

52

6
9
3

29
5

1

295

31

3
10

7
6
5

246
590
773
142
795
522
459
540
742
301
986

349
114
35

532

126
143
63

646

521
113

12

53

23

123

1

42
5

12
1

149

5

29
2

1l
3

114

r3a
36

3

129

9
11
70

A

10

32

6
a
4

10
4

542

7
35
30

212
25

101
6t

7
58

107

14
7

50
1

24
l1

39

6
4
5

20
4

5?8

a2

1 12A

81

13
4

31
I

16
10

62
5

16
9

1 817

1

49
4

22
4

26

15

307

392

11
19

28

1

3
4

11
3

452

Theologlsche Hochschulen,
Noralrhein-We6tfa]en,,..

27

576

275 1 829

Hessen .,..
Rheinlanal-Pfa1z
hyern...,....

Kunalhoch6chulen 261

3
1a
17
94
13
56

4
30

240

7
24

7
3

90
26
14

31
2

12

3 9a6

94
140
235

36
452
36s
162

1 02 r
654

aa
339

7
31

215

98
a0

6r5
r3
34
32

222
20

110
91

1

92

a
l4
15

112
r3
41
46

1

39

1
2A

220
11

116
a1

5
10

l9
21
23

244
21

121
93

3
92

10
10
9

130
10
53
44

1

40

102

5
l5

116
9

56
36

43

280

1
2A
14

3
a7
25
24

36
3

20

2ta
5

13
15

110
7

58
31

3
30

329

a
25
12
l1
91
53

41
38

3
l6

215

3

l4
25
12
68
36

42

474

I
42
14
I

152
19
22
19
{3

4
23

Fachhochachulen (ohne Ver-
waltungaf achhochachulen )

Schleasig-Ho1stein,..
Haaburg . . . , . . , . . . . . . .
Niederaachaen ........
Nordlhein-weEtfalen .,
Heasen .,..,.........,
Baden-Würtlenberg , . . .
Bayern . . . , . . , , . . . . . . .
Saärland . . . , . . . . . . . . .
Berlin (WesC) ..,.....

SchleawltrHolstein ....
HaDburg ...,...........
Niederaachaen
Braen ........... !..!.
Noldrhein-Weatfalen . . .
Heaaen . , . . . . . . . . . . . , , .
tuei.nland-Pf a1z . ,. .. , .
Baden-Hürttenberg . . . . .
Bayern . . . . . . . . . . . . . . , ,
Saarland . . . . , . . . . , . . . .
Berlin (weBt)

veryaltugaf achhoch6chule
Hessen .......,.,,.,..,

Hoch6chulen insgeset
Schleseig-Holstein
Hdurg.,...,.,.,.
Niederaachsen . . . . .
Breoen . . , . . . . . . , , .
Nordrhein-we6tfalen
Heaaen . . . . . . . . . . . .
Rheinland-PfaIz ...
Baden-WürCteDberg .
Bayern.......!!.,.
Saall,and.,...,....
Berlih (we6t).....

35
32
60
30

110
16

4
101

2 53a

98
223
114
59

740
440
150
f36
215

134

79
124

BA
31

571
251
117
243
180

17
122

70
156

91
53

548
220
107
229
141

21
92

51
154
53
88

593
279
111
221
150
36
a1

60
17a
13
75

483
3r3
111
235
155
42
8a

65
18S

48
621
395
1t4
291
114
38

105

I 433

10 751

5
31
13

1
105
85
22
71

11

10 807 4 126 11 216 4 370 12 106 4 756 13 717 5 107 13 213 4 870

6
21
13
10
a1
48
1a

2B
3

15

423
698

a5
2 5A1
1 153

423
2 265
1 546

239
1 059

259
424
166
131

2 571
r 042

438
2 228
1 635

307
965

103
148
264

32
e17
356
205
9aa
663
141
343

215
450
753
17A

2 690
1 253

472
2 211
1 624

29A
1 006

91
151
261
44

932
428
199

1 045
719
123
371

108
221
272

35
011
515
214
152
131
124
363

3s0
66{
929
1r4

3 289
I 619

573
2 674
1 916

127
1 266

140
234
302

26
154
505
232
!56
803
147
408

392
517
94a
124

2 472
1 719

643
2 962
2 020

307
989

132
204
262

36
693

242
342
920
150
335

1) Winterae@ster und nachfolgendes Somels@ealeE.
2) Vorläuftges Ergebnls. b

Einschl
Einschl

Beurlaütse der U 6ttinoen.
Beur]aüt€ der EU krlin.

/1911 t1B 191A /'19 I 1919
eeibl weibL weibI. I rnSqes. ueibl. inaqea. ueibl.
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Land

Hochschul e

Schleswig-Holstein .....
KieI ...
Lübeck. Medizinische g

Hanburg ..
Hamburg,
Hanburg,
Hanburg.

U.
Hd
Hf

Bunde swehr
wirtschaft

Politik ...
Ni edersach sen

Braunschueig, TU ........
Clausthal...TU ........ -.cöttingen t' ... .........
Hannover, U ........... ..
Hannover, ltedizinische H
Hannover, aierärztliche tl
Hildesheim, H ...........
Lüneburg, H ........,..,.
oldenburg
Osnabrück

Brenen.
Bremen .

Nord rhe i n-West f alen
Aachen, TH ......
Bielefeld . ......
Bochum .
Bonn ...
Dortnund
Düsseldorf ......
Kötn, U
Köln
Müns

, Dt. Sporthochschule
ter ....

Hessen ........
Darmstadt, TE
Frankfurt a.M
Gießen ......
Marburg .,...

Rheinland-Pfalz ......
Kaiserslautern
Mainz ..
Speyer, tl f. verwaltungsuiss
Trier ..

Baden-viürttenberg ..,
Freiburg i. Br. . . .
He idelberg
Hohenhein
Karlsruhe, U (TH).
Konstanz
Mannheim
Stuttgart, U (THlz)
Tübingen
Uln .....

Bayern ...
Augsburg
Banberg
Bayreuth
Eichstätt, Kath. u
Er langen-Nürnberg
üünchen, U .......
üünchen, TU ......
Paaaau.
Regenaburg .......
Wilrzburg .........

Saarland
Saarbrücken ......

Berlin (lrtest)
BerIln, Preie u.ir"."i.ä;i;':::
Berlin, Tt ........

. Zuaamen...

Nordrhein-Westfalen ..
Dulsburg, U (cE) .,.
Eaaen, U (CE) ...
Eagen, Fernuniversität (cE) ...
Paderborn, U (GH) ..
Siegen, U (cH) ....
WuptrErtal, U. (GB)

l) Eln6chI. Beurlaubte

57 749
7 931

15 427
10 240
I 377
6 6?7
9 097

-13-

2) Entspricht SS 1981.

256
36s
592
392
214
291
102

476
99

157
71
32
{1
76

a3
5

t5
3

1a
5

2 TabeIIen in ausführlicher Gliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in Sonnersenester 1982

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

AusIänder

20

arun
1. Hochschuls

1'l

1s 304
t4 751

553

14 501

13 977
524

39 900
36 800I 700

6 051
5 870

19t

16'123
r6 208

5'151
5 578

179

15 952
15 457

338
33'7

'|

2 296
2 101

304
292

12

-1'1 
1

,u!

't 14

1t3
1

ltl
94

30 4'l 5

3 542
372

10 452
5 954
r 090

706
875
705

3 122
2 597

3 022
3 022

37 913
34 903t 700

I 310

75 204
10 -a22
2 646

24 650
r9 050
2 936
1 421'I 301r 045
6 301
5 020

29 46A

3 424
355

10 002
61'71
l 028

568
865
704

3 074
2 s'11

2 866
2 866

803
174

29

1 987
1 597

90

3 530
558
315

I 281
821
r35
144

17
4

175
79

459
459

947
1 ',t8

17
450
177
62
38't0

,|

48
26

156
r56

3 341
529
149
363
569

86
306
426

64
455

't53

,r:

997
9'12

85

1 073

2 042

241
4A

663
242
292

4 569
1 032
2 123

613
801

54

54

48
o?

105
12

,|

13
23

7
24

3
23

212
29
47
93,:

23

412
66

194
56
96

'litl

108

3;

16t
13

351
,u:

A1
69

233
34

r 400 515

7A 734
tr 380

495 195

2 118

276
75

754
300

67
l0

2
42

:

18

I
7

2
3
2

61
3',|
7t
72
71
't8
49
82
99

5;
108
448
9l

6 9't5
6 916

210 049

6 517
6 511

I 99 553
30 014
rr 628
24 923
34 835
14 422
t2 633
38 293
4 162

39 139

400
738
396
129
613
839
933
213
427
452

009
264
123
489
958
908
339
895
958

053
209
247
366
10,t
753
627
387
363
991

4 549
247

92
430
856
.132

44
154
398

73
182
620

9il
382

10 495
3 005

.364
't 200
t 345

464
725

1 954
267

1 171

241
'11

2
29
45

l5
52
t2
54

29
59
98
30
15'I 3t0
64)
501

3 913
rr 769
4 035
7 069

12 313
20 169
3 251

1r9 r00
4 85t
3 056
2 314r 833

19 472
44 224
16 249
1 716

10 681
14 294

65 055
t1 489
2s '111
l4 33?
13 5r8

25 639
1 894

ll 315
6 683
5 747

50 485
l0 457
23 588
13 724
12 11't

32 526
4 099

23 434
387

4 605

r 3 533
't83

l0 508
t l0

2 132

30 775
3 941

22 0A1
374

4 379

12 823
168

9 907
t08

2 040

105 122
r9 594
23 009

429
132
7't 6
222
299

155
t3
7A
27
37

18 '103
2 925
5 727
2 177
2 12s
2 022
3 127

4
2)
I

l9
4l
t5

1

t0
t3

55 493
7 566

14 835
9 8a8
I 163
6 386
I 595

86
8
5
I

't5
5
5

17
I

17

r8 879
3 024
5 881
2 248
2 457
2 063
3 203

380
1 2i4

225
913

554
146r 303
4!s
570

834 360

326

3;
i5;

76

151
158
3s3

13
227

710
t5

501
2

92

67

t9
l8

36 891
't 't85

10 485
t 541
1 616
1 626
2 537
2 163
8 013
r 065

97 4't 3

18 259
20 934
3 658

10 194
3 6't9
6 637

11 216
19 t6t
3 125

34 107
7 r80
9 544r 488
I 519
1 470
2 392
1 929
7 510
1 0't5

217
517
8r8

2
96
36

218
9

519
2

964
245
3s8

2
40
t8
71

4
,r2

7 649
I 335
2 075

245
975
356
432I 097't 008
126

329
51
49
15
26

472
991

6
70

t73
466

038
27
24

5
't 1

196
or!

32
55

206

59
69

583
r43

59
44
53

770
979
7 0'l

55
260
503

955
955

784
505
941

53
157
156
145
234
443

50

694
204
131

14
51
52
68
42

122
4

330
111

69
t

13
26
31ll
61

I

306
55
32
16
l8

268
478
94
22

121
201

383
383

432
25

7
4

24
64

210
t3

4
3l
50

38
38

226
14.

5
t

l1
2A

116
2
3

20
26

17

17

49 623
2 255
1 553

476
1 042
7 246

20 797
3 749

718
997
270
770
102
245
542
55r
421
79t

47 317
2 199
I 621

850
1 02r
7 018

r9 309
3 555

712
4 755
6 164

5 304
5 30{

734
a 876
6 365

I13 st7

cesarqthochschulen

347
r6l
r86
782

131

87
{4

1 201

t3
l3
73
48
25

760

Irt I
8{1

781
433
3{8
388

5

5

27
21

5

301

587
687

958
590
368
g52

12

12

65
4l
20

714

885
886

751
887
864
575

25 90't
2o 145
5 762

286 764

3 800
2 731
r 059

21 184

8 030
3 5{6
4 {8t

{5 812

2 05t
r 445

606
r5 188

t49
r49

805
474
328
711

721
55

t20
55

't 53
26

371
40

203

22
97

9

De u tsche
darunter in

1 - tlochschulsem. zusanmen
I ns9e samt

z usammen
zus. weibI.Irnsqes. weibI.

Un ivers i tät en
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Deut sche
f nsgesamt

z usamnen tlarunter rn'1. Hoch6chulsem. z usamnen
I n sqes weibl. weibl.I

2 Tabellen in ausführlicher cliederung
2.'l Deutsche uod auständische studenten und studienanfänger in Sonmersemester 1982

nach Hochschularten. Ländern und Hochschulen

Land

gochschu I e

Hessen.
Kassel ..

Bayein .

München, H d. Bundeswehr ..
Neuendettelsau, ev. ... ....

Zusamen

Sch I esw j.g -8ol ste in
Flensburg ..... .

7 432
1 432

2 34',1

2 650
2 650

125

2 088
259 n;

21 654

2 005
255

64 515

124

2t 058

Gesamt hoch schul en

6 A62 2 541
6 862 2 5ill
2 260 124

158
493
429
471
775
149
9't 6
119
462
391
537

11 218
643

2 062
2 019
1 028

241
1 452
1 789

658
5r6
794

26

26

t:

50

I

I

23a

2A

11

11

r05

112

arun

11

l1

2

10

106

rs6
186

515
285

230

121
380
341

339
347
067
353
572

442
34

262
r45

305
305

0s0
650

400

358
801
557

400
6A2
074
5l'l
013

3

3

5

5

2

83

374 2 913

24

Ausl änder

r09
109

1

586

6

51

56

't0

5?0
q?n

87

2

61 528

2 815 't 815

Pädaqogische Hochschulen

2 188 I 807

3 403
1 042
2 361

2 415
699

1 715

3 376 2 399
1 029 692
2 147 1 101

27
13
't4

128

38

25

16

1
9KieI ..... ...

Rhe i n1 and -PfaI z
Erziehungsw. Hochschule
Rheinland-Pfalz ..,........
Abt. Koblenz

Landau.
llai,nz, Fachbereich IV

Baden-Hürt t enberg
EssIingen .
Freiburg ..
8e idel be r9
KarLsruhe.
Lörrach .. .
Ludwig sburg
Re ut I ingen
Schwäbisch Gmünd ...... ..
Stuttgart, aerrtspaa.gogi.sct,ä'H
we ingarten

Z u samme n

Nordrhe in-west fal.en
Bethel i ev. ... ..
Paderborn, rk. ..
Wuppertal. ev. ..

Hessen.
Frankfurt a.ll., rk
Fulda, rk. .......
OberurseL, ev. ...

Rheinland-Pfal.z.
Trier, rk. ....
vallendar, rk.

Baden-Wür t temberg
HeideLberq. H f

Bayern.
Benediktbeuern, rk. ..
Irünchen, rk. .........

Berlin (west)
Berlin, ev.

Z usammen

SchIeswig-tlolstein ......
Lübeck, Husikhochschule

ganburg
Hamburg. H f. Bildende Künste
Hamburg. H f. Musik und

Darstell.ende Kunst

N iedersachsen
Braunschweig, H f. Aild. Künste
Hannover, tt f. Musik u. Theater

Nordrhein-Westfalen .-...
Düsseldorf, funstafaaemie .
Rheinland, H f. tlusj.k .....
Ruhr, H f. Itusik
Westfalen-Lippe, E f. Musik

Eessen.
Frankfurt, E f. BiLdende KünsteFrankfurt, ts f. ltusik und

Darstellende Kunst
Offenbach, E f. cestaltung ....

815
158
155
502

I 815
751
'7 0'7
351

2 788 1 807
1 144 1461 142 704

502 357

25
24
11

7

21
1il
13

11 390
652

2 084
2 095
1 042

249
1 413
1 800

513
517
805

7 702

'l? 608 1 1 998 17 442 1 ',t 908

49r
412
425
't 56
1 4'l
955
1',t3
461
390
532

5l
44
n9

55
31
35

112
9

l6
lil

2
21
ll

5
1

11

289 203

35
33
37

32
27
25

2

4

2

1

3

2
I

1

6327

lil

221

2A

49

15

t5

25

13

r65

'16

l3
3

Theol@ische Hochqchulen

812
301
213
29A

404
269

60

478
43r

47

19

19

367
75

292

418
418

498

343
343

1 210
730

480

1 492
845
547

512't
766

2 421
722

1 218

1 011
88

582
341

221
102

9
1r0

48

24
2

798 221
291 102
205 9
296 1 r0

388 16
267 62
51 1

70 't3

452 't21

418 109
44 12

l8 lt
' 18 11

320 l0,l
61 20253 84

407 t61
407 16-l

2 393 700

Kunsthoch sch ul en

l4
4
8
2

16

2
9
5

16
62

I
't3

121
't09

12

12

12

r6
6
5
5

't2
12

9

9

46
{6

l3l

05
20
85

47
8

39

170
170

162
162

440
250

190

669
368
301

945
31,1
859
299
463

39r
30

223
138

38
38

r50
go

80

124
4'l
80

721
81

347
91

205

21

24

35

40

52
12
{0

394
33

r98
54

109

5

5

I

89
1

't 42
4l
5,1

16
r8
25

20

12 ;
3

899 12

503
314

,1
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13 19
21

39 12

zus.

t

3

jüd. studien

1

l

,|

I

2

4

I

6

6
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2 TabelIen in ausführlicher GLiederunq
2.1 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im somersemester 1982

nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen

Land

Hochschule

98
98

512

193
193

37
31

119

m

2

14

14

57

Ausl änder

109

34
3

62

10

4

er

Kuns thoch schul en

Baden-l,iürttemberg ...,..........'
Freiburg, H f. Musik
Heidelberg-Mannheim, H f. Husik
KarLsruhe, Akademie d.

Bildenden Künste ..
Karlsruhe, H f. Musik
Stuttgart, Akademie d.

Bildenden Künste .'
stuttgart, H f. [lusik
Trossi,ngen, H f. Musik

Bayern.
München' Akademie d. Bildenden

Künste.
München, H f. Fernsehen u. FiIm
München, H f. Musik
Nürnberg, Akademie d. Bi.Idenden

Küns!e.
wüizburg, H f. uusj,k

Saarfand
saarbrücken, t4usikhochschule ..

Berlin (vlest )

Berlin, H d. Künste

zugammen

schleswj,g-Holstein ........
FI ensburg
Kiel - - -,
Lübeck.
Private FH wedel . . .. . i..
Private Pern-FH Rendsburg

Hamburg.
Eamburg.
Evang. Fll tlamburg

N i edersachsen
Braun schue ig -woI fenbüt tel
Hannover
Hildeshein-Holzminden .,.
Noldostniedersachsen ....
Oltlenburg
osnabrück
ost fr iesl and
wi lhelmshaven
Evang. FH Hannover ......
Kath. FH Norddeutschland,
Vechta.

Breneq.
Brenen. H f. Gestaltende Kunat

und uusik
Brenen, H f. Nautik
Brenen, H f. sozialpädagogik

u. -ökonomie
Brenen, H f. Technik
Bremen, H f. wirtschaft .......
Brenerhaven

Nordrhe in-west f alen
Aachen.

Abt. Aachen
JüIich,

Bielefeld
Abt. BieIefeld

Uinden ....
Bochum.

Abt, Bochun
Ge1 senk irchen

Dortnund
Düsseldorf
Hagen .,......

Abt. Sagen
I serlohn

Köln ...
Lippe ......

Abt. Detnold
Lengo ..

!lünster.
Abt. Steinfurt

Itünster ...
Niederrhe i n

Abt. Krefeld
üöncheng I adbach

FH f. Bibliotheka- und Dokunen-
tationswesen, RöIn .....,....,

Priv. PH f. Bergbau, Bochum ,..
RheiniEche FH, Köln
Evang. FB Rheinl,and-tiestf alen-

558
110
765

415

2't o

270

I 410
3 410

t8 425

313
22

353

104
r8l
124
124

1 698
1 698

I 624

80
11

118

9
21

10

10

384
384

2 199

3 388
52'l
502

1 626
242
268

214
345

't 12
145
343

371
350
161

670
654
32',l

3s2
311
152

2 995
404
441

1 430
184
229

44
12
15

393
123

51

34

13

22
l0
ll

303
15

126

42
9l

19
49

9

86
20

l

398
14
44

122
42
19
78

t9

I 885
2 927
2 604
1 012

972
2 581

195
58
39

l;
22

2 114 977 1 923 854

231

251

215

1 098

35

16

578
93

647

2't9
19

291

;,I
1

48
48

1

216
389

260
260

104
171

120
120

3 026
3 026

1 505
I 505

16 226 7 526

Fachhochschulen (ohne t unq s fachhochsch uL en )

884

484
939
146
597
7r8

9 492
9 333

1s9

I 640
I 482

158

2 385
2 330

55

r 388
1 338

50

491
460

852
85r

1

124
121

1

116
115

2 514
2 451

5l

320
10

939
15{
124

79

289
10

921
156
124

7A

558

55
309
111

13't
4

93

15

414

81
181
r06
)1
19

53
15
l9
l5

4

135

s13
590
926
315
148
4 5',|
313

93
3't 3

14 392
1 845
2 119
2 522

995
963

2 530
686

I Ub >
513

101

511
683
919
112
148
444
310
9l

359

323
222
152
293

91
291

1',|,r]

385
41

148
82
11

9
5l

4

10

5 410
403

2 158
1 040

570
699

3l

18
I
4
1

14'l'ta 35
2
1
1

1
7
3
2
4

50
4

17
19

1

1

7
690

1 088
523

150
193

705
r87

395 314 394

4 45',| 1 291 4 116

393

314

1 256 23

311
13

790
491
640
s87

519
144
214

18

715
321
6t0
5't 7

51 5
131
206

l8 10

993

44
6

555
449
431

18
115

95
21

203
184
l9

3{ l
291

91
78
19

148
80
42
38

195
61

134
503
228
375

l0
22
67

4
7

:
I

17
3
'|

s4 531
4 9044 121

111
'r 0?3
3 513

460
3 ,116
2 428

50 9?5
4 455
3 696

159
3 957
3 518

439
3 211
2 244

969
254
505
579
071
508
598
115
235
480
999
431
558
882
003
879

988
4 595
4 796
2 676
2 149

527
r0 846
2 795I 211
1 518
6 194
1 492
4 702
5,185
2 231
3 254

{99

r? 489
845
166

79
1 33r't 254

77
255
240
l5

1 244
1 766

503
594

9
3 154

912
529
241

2 319
88

2 231
2 366

512
1 85{

16 946
800
725

75't 321
1 246

75
244
229

15
1 210't 719

595
585

9
2 967

895
5r8
277

2 210
82

2 184
2 269

,18I
1 7e1

29
28

1

r70
tr9

24
24

21
47

112
111

1

255
30

I
29

,09

200
itl
4',|

,
54

1

7

524
11
11

tl1
111

543
45
4l

4
t0I

2
11ll5

5

1
18
70
70

34

I
I

't97
17
1l

6
Ä9

5
il3
91
21
13

47

9

1
,|

5
1

4
4

2

1s0
14

14
120

't20
12

765
474

489
743
407

662
300

62
300

399
3
5

667
303

52
302

390
3
5

12

5

5

:
5

1
2

t3
!
6
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Deut sche

z usamme n
Insg e san t

z usammen darunter im
1. Hochschulsen.

wei.b1.Iinsqes. I weibl.

Lippe
Abr . Bochun.

Düsseldor f
Düsaeldorf -KaiseraHerth.

992
.162
rtt
419

979
455
111
413

18
80

144

l0 1

5

?

28

2S

3

3



Land

HochschuLe

noch: Nordrhein-Westfalen
Kath.'FH, Nordrhein-Westfalen

Abt. Aachen
KöIn ...
Münster
Paderborn

llesEen.
Darmst ad t
Frankfurt .... . ..:
Fulda ..
cießen.
t{iesbaden
Evang. FH Darmstadt ......
FH der DBP, Dieburg ... . ..
FII Fresenius. t{iesbaden ..
Priv. FH European Business
SchooL, Oestrich-WinkeI .

Rheinland-Pfalz,.....
FE RheinLand-Pfalz ...

Abt. Bingen
Kaiserslautern
KobI en z
Ludwigshafen/worms ....
uainz I
[tainz II
Trier ..

Kath. FH üainz ..
Ftt d. Pfälzischen Landeskirche

LudH ig shafen

Baden-Württemberg ., .
Aalen .,.....
Biberach a. d
Esslingen, FH
Esslingen, FH
Furtwangen ..
Heilbronn ...
Karlsruhe ...
Konstanz ....
l4annheim. Ftl f. Sozialwesen ...
üannheim, FH f. Technik ., - - - -.
Nürt i nge n
offenburg
Pforzheim. FH f. cestaltung ...
Pforzbeim, FB f. Wirtschaft ...
Ravensburg
Reutl ingen
Schwäbisch cmünd .
sigmaringen
Stuttgart, FH f. Bibliotheks-
Stuttgart, FH f. Druck ..
Stuttgart, FH f. Technik.
Ulm ....
Evang. FH Reutlingen . .. ..
FH d. Evang. Landeskirche,

Fre iburg
Kath. FH Freiburg
FH Beruf sförderungsrerk,

He idel berg
Priv. FH, Isny ...
FH f. Gestaltung, uannheim

Bay ern

Abt. Coburg
Münchberg

Kenpten
Landshut
llünchen
Nürnberg ...

Riß ....f. sozialwesen ..f. Technik ,.....

Regensburg
Rosenhe im
Weihenatephan ., ... -... ::

Abt. Schönbrunn .......
Tr ie sdorf
Weihenstephan ....

Würzburg-Schweinfurt ....
Abt. Schweinfurt ......

Hürzburg
Stiftungs EH München ....

Abt. BeDediktbeuern ...
Hünchen

Stiftungs FH Nürnberg ...
SaarI and

Saarbrücken
Kath. FH, Saarbrücken ...

2 Tabellen in icher cliederung
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienänfänger im Somersenester 1982

nach Hochschularten, Ländern und Eochschulen

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochsehulen)

Aus I ände r

20r

2 121
435
5r3
il3 5
637

6r0
324
410
342
474

2 101
426
60't
432
635

r 8 925
3 950
4 451
1 321
3 8r3
3 588

472
807
1',l1

4 132
993

r 308
558
285

1 000
322

21
50

't1 288
3 5r8
3 957
1 312
3 454
3 435

469
194

93

596
3r8
455
339
414

5r7
92'l
241
661
266
951
320

50

882
55

260
23

281,rl
60

r93
10
9',|

8
25
5{

til
6
5

:

20
9
6
4
I

631
432
500

9
359
252

3
13
24

215
66
67

I
19
43

2

r38
't 1

30
1

41

25

:
2

:

300 79 64

8 783
381
542
440
102
1't 1

3r3
2 315
1 202

780.
608
461
68
31

368
849

40
809
't 67
227
5{0
328

45 l5

73
69_

8
1

21
20

3
l0

12

't0

10

9 60r
I 849

774
1 25A
1 111I 553
1 222

514
1 144

425

3 021
2 508

151
469
6r0
499
't19
540
3r8

r55
415
14'l
180
649
172
130
548
690
419

948
439

54
t49
462
589
419
116
530
3r5

411

411
1

16
112
I l9
r33

41
43

445
433

27
78
55
91
92
26
5il

5

,r1
12
3{
63
66
23
35

;
6

I

327 r95

441

321 194

563
788

38r
512

6

2A 943
1 342

555
632

2 235
1 108
2 190
3 r50
t 529

504
1 568
r 403

't 50
332

I 883
767

1 321
202
405

583
20
l9

r93
36
t2
25
69
32
14

r99
r94

'7

39
32
17
12
68
21

r33
1

15

124

40
35

5

12
9

386
82
31
35
l9

6

't3

24
5

19
23

9
't4

6

215
I ,15

87
415

70
124
573
41't
118
313
t 50
425

40
209
618

90
434
9't

333

21 160
1 306

5{3
601

2 166
r 075
2 116
2 951
r 435

49't
1 529
1 371

143
320

1 815
746

r 194
195
39',l

7 0t5
141

85
400

10
120
551
397
113
307
146
415

203
506

90
391

9,1
329

2 597
t62

51

241
95

208
221
r8l

39
1't 3
't95

86
37

r43
6l

116
2'l
27

9
t3
51
39
21
26
l6
16

21
54

5
I

t5

4
15
20

5
6
4

t0
2
5

't2

47
3
4

I
4

13
3
5

5
3

,-

I

128
2
4
2
2
,|

3
10
l0

385
93',|
610
392
459

31r
251
462

61
256

28
l9
23

314
90't
599
340
450

303
250
449

58
251

7;
230
't29
54

2;
11
10
26

12
24
7'l
52

9

571
191

30 255
r 893
1 814I 634

180
511
603

9 233
4 853
2 924
2 257
1 517

355
199

1 022
2 97A

889
2 089
1 173

405
161
443

854
40

814
781
230
5s1
33r

8
3

I
2

446
lll
r93

170
44
97

r58
44
96

911
383
546
442
't04

172
3r5
445
212
?85
513
473
58

374

438
109
191

29 541
r 836
1 774
1 599

115
505
594

8 847
4 77',\
2 893

1 558
350
199

1 009
2 95A

884
2 010
1 150

397
153
43't

7
I

17

6

t

7

3

I

1

I

1 729
157'l

152

24

22
2

Deutsche
I n69es amt

z usamen darunter tm'1. Eochschulsen. z usammen

zus. ser.bII zus reibl zus.

I 871

I 715
155

?7§
't05
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451

3s3
r04

112
r38

4

Augsburg
Coburg .

112
3
3

l0
4
4

l5
29

2
t0

;
6

9
r
2

;
5
3
I

387
515

I
,|



Land

Hochsch u Ie

Berlin (t{est )

Berlin. FH f. sozialarbeit
u. -pädagogik ...

Berlin. Technische PH ...,
Berlin. FH f. wirtschaft.
FH d. DBP, BerIin ........
Evang. FH Berlin .......,.

zusamen

schleswig-Holstein .......
verwaLtungs EH Altenholz

Hamburg.
FH f. öffentl. verwaltung.

Ni eders achsen
Niedersächsi.sche FH f. ver-
waltung und Rechtspflege ..

Brenen.
FH f. öffcnt1. Verwaltung .

Nordrhein-tiestfalen ...... -, -
FH f. öffentl. Verwaltung .

Abt. Aachen
Bielefeld
Dor t mund
Düsseldor f
Dui sburg
celsenkirchen ..... .

FHf
FHf
FHd

FB
EB
FB

IIag e n
Köln
Uünster
Soest.

Finanien, Nordkirchen ..
Bundes f. öffentl. verw.

Altgem. innere verw. Köln
Auswärt. Anqeleqenh. Bonn
öffentI. siäher6eit KöIn

Hessen ...
FH f. BiblioEhekswesen. Frankf
Fg f. Archivwesen Marburg....
VerwaLtungs FH Rotenburg .....
verwaLtungs FH Wiesbaden. .....
FH d. Bundes f. öffentl. verw.

FB F1u9sich. u. wetterd.,
Frankf urt

FB Post- u. Fernmeldew.,
Dieburg .

Rheinland-Pfalz ......
FH f. Finanzen, Edenkoben ....
FII d. Bundes f. öffentl. verw.

FB Eisenbahnwesen. Mainz ...
EH d. Dt. Bundesbank,
Hachenburg

Baden-württemberg .....
FIt f. VerwaLtung, Kehl .......
FH f. Finanzen, LudPigsburg ..
Staatl. FH f. Forstwirtschaft,

Rot tenburg
FH f. Rechtspflege,
schwet z i ngen

FH f. Verwaltung, Stuttgart ..
Staatl. FH f. Polizei.
villingen-Schwenningen ......

FH d. Bundes f. öffentl. verw.
FB Arbeitsverw., Mannheim ..
FB Bündeswehrverw., Mannheim
FB Finanzen, Sigmaringen ...

Bayern.
Bayeri sche Beamtenf achhochs

SaarI and
FH f. verwaJ,tung, Saarbrücken

Berlin (west)
FH f. verw. und Rechtspflege.
FH d. Bundes f. öffentl. verw.

FB Sozialversj.cherung .....,
Zusannen ..

ttar,: FH gundl) ..
Hochschulen insgesamt

l) Fachhochschule des Bundes für öffentliche verwaltung
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Deut sche
I ns9 esamt

z usammen darunter im
1. Hochschufsem z usilmen

rnsqes we ibl weibl. zus. weibl.

2 Tabellen in ausführlicher Glietlerurlg
2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im somersemester 1982

nach Hochschularten, Ländern und tlochschulen

Fachhochschulen (ohne verualtungsfachhochschulen)
5 644 1 695 5 144 1 628 559 243 500

184 485 52 806 174 272 s1 326 8 800

Aus 1ände r
er

45

2 808 10 213 1 480 589 10s

144

9

930
786
896
385
64't

581
391
255

15
451

886
2 456

791
369
642

562
3b9
234

14
449

131
171
92
38

121

88
29
34

6
86

A4
330
105

5

6
26
10

1

2

7

I
3

:

61

19
24
21

I

verwal t ung sfachhoch sch ulen

028
028

190
790

350

350

302
302

792

358
358

340
340

421

821

87
87

3 073

1 028
r 028

790
790

2 350

2 350

302
302

1 792
600
153
414
550
726
483
444
238
112
s29
246
531
553
062
5't't
338
167
12

2 092
61

141
174
320
144

105
459
208

88
154
255
480
245
'155

69
20

500
r63
478
650
726
483
444
238
112
529
245
531
553
062
577
338
167

475
70
63

326
155
851

358
358

340
340

821

200
200

96

90
90

8

I
a1
81

821

32

599

393
63
29

135
435
131

95

370

18

't 09
243

12

231

256

202
r94

54

151

28
107

3

104

50

3 073
2 092

67
141
174
320
144
222
r 05
459
208

88
164
256
480
24s
155

59
20

477
70
53

326
r56
s52

't 394
53
29

135
436
73l

I1

2

1

1

174

1 678

32

699

114

671

902
364

1 201
991

1 902
364

1 201
1 201

s05
121
276
244

505
't21
2't 6
244

108

158
611

29

337 108 331

265 265

6 946
170
611

2 681
357
219

6 946
110
671

2 651
351
2't9

21

41

41

4l

323
1 118

158
617

323
1 ',t 18

424
3 375
1 184
| 1',l2
1 079

4 029
4 029

121
127

5
258
544
337
377

490
490

424
3'15
184
112
019

029
029

127

127

5
258
544

177

490
490

151

161

35
35

35

3s

2 041
r 558

483
481

10 784
7 488

1 000
115
255
265

11 744
2 775

2 041
I 558

483
483

30 752
7 481

1 000
735
265
26s

11 783

427

340
s7
81

510
593

201
r54
41
41

534
224

11

1

08't 715 409 524 1 020 306 391 07s 33 212 11 972 61 410 18 449 3 558 1 394



2 Tabellen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im SomersemeEter 1982 nach Ländern,

tlochschularten und Fächergruppen

Fächergr uppe/Stud i enbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

sprach- und KuLturuj.ssenschafien
dar. r Lehramt ......

3 3't4
I 654

339
336

912
983
r33
l3l

3 27A
15

3 558
818

2 795
2 313

4'12

024
4

108
292
93s
828
107

343
95

343
95

186
55

r85
65

Sch I eswiq -tlol at e i n
Universitäten

30
330

Ausländer

l,l

'l lil

Sport
dar. ! Lehrant

Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

ttathematik, Naturwissenschaften .dar.: Lehramt
Humanmedizin:

Hunannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften

Kunst, Runstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Zusamen
dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

Wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

Mathemat ik, Naturwi ssenschaf ten
dar, : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt ......,..

Z usamme ndar.: Lehramt

Kunst, Kunst.wissenschaf t
dar. ! Lehramt

3 r88
l5

3 444
807

Pädagogische Hochschulen

r585 2093 15't1
I 477 I 878 1 464

51 r05 5't
57 105 57

Kun s thoch sch ul e

742
960
128
124

121
44
l3
t3

215
27

9
6

r30
23

5
3

999
4

058
287
862
767

95

5{
I

94
10

3l
1

27

211
It

182
151

31

,2

50
5

13
6l
12

2 603
2 162

441

r 584
286

15 304
2 416

I t5
891
105
r05

26

005
004

13 2612 23
64s r 002644 r 000

l3
12

543
642

12
12

138
r38

3 403
3 179

12
12

103
103

2 415
2 305

'12 12
12 12

138 t03
r38 103

3 3't5 2 3993 155 2 290

55
23

5
5

,2

37
5

ll
I

l0

65
23

5
5

66

37
5

1l
t

t0

:
73
at

1
305

a0

90 :
1

1

l

40
I

54
1

751
192
l5

061
425

I 50t
216

23
14 501
2 AO2

143
185

15

5 15',1
I 394

83

'9
803

14
30,1
3l

338
58

r53
33

21 't4

46

23
l9

l{
l3

r6
l5

2

I

51

I
53

24
4

24

24Z usammen

t{irtschaft6- und cesellschafts-
ui ssenschaf ten

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
sissenEchaften

fngenieurwissenschaften .......
Kunst, Kunstyissenschaft --....

Zusammen .

Wirtschafts- und cesellschaf ts-
uiaaenachaften

Zuganmen .

Sprach- und Kulturwlsaenschaf ten
dar. ! Lehrant

Sport ...
dar, r LehraDt

fiirtachafts- und cesellschaf ts-
ui sEenachaf ten
dar.3 Lehrant

HatheBatiI, Naturuisaenachaften .dar.3 Lehrilt ..1.....
HunanDedizlns

Huannedizln (ohne Zahnnedizin)
zahnned I z in

Agrar-, Porst- und Ernährunga-
ulEsenachäf ten
dar.: Lehrart

Ingen I euru i saenBcha f ten
xunat, Kunstvlasenachaf t

dar, : Lehrut
Inageaut ...dar.! Lehrut ...

305
95

Fachhochschulen ( ohne Verwalt ungs f achhochschule )

53 2s9 53
5t7 3 238 499
127 259 123

t 320 5 470 1 2A9

98

3{
t00

26

558

152
I

94
l0
3l
{

27

26
9

26
9

162
65

162
65

l6
1

't6
1

30s
95

rt{
36

5
3

34

238
16

9
6

,r!

27
23

38

38

1'161

{90
551

444
441

3 49't2 460
190
188

3 3532 t21
185
185

124
{t
't3
l3

6 093
38

4 66{
1 A22
2 785
2 3l3

472

0r8
t6

753
935
935
828
107

623 1 714 6r4

verual t ungs fachhoch schul e

Hochachulen insgesmt

984
't5

70r
929
452
767

95

2r8
15

r82
t5l
3l

52
7

73
6l
12

4'l

261
3 59r

271
5 884

4

13
t4

137

2

353
12

4r4

l8
{

3l

ta

16

I 028
r 028

358 1 02A
3s8 r 028

358
358

5
3

252
505
{35
435

38
.tl '15807
503
162
t41

a0
I

67
I

5 956 :
:
t

l
l

25
I
3
2
1

I
51

!

4
1

2
2

1 772
t2

3 238
978
256

21 6A0
5 053

808
t2

199
573
r83

9 965
3 749

,:
r8
35

55
t

De ut a che
Ins9esant

zu sammen darunter lm
l. Hochschul,sem. z usanmen

I seibl. zus. PeibI zus. we ibl . I zus

1 8.57
't2

3 591
r 038

256
25 962
6 r20

822
12

517
608
183

10 340
3 795

-18-

35

400
73

9

922
77

353

'9
242

67
375
t6

168

l
l

2

2

2



2 Tabellen in ausftlhrlicber Gliederung
2.2 Deutsche und ausrändisc'. ..;::l::l,i::.::,:::Tffi:ä:,il.:"*"'senester re82 nach Ländern'

Au s1änder
Fächerg ruppe/St ual i enbere ich

bzw. angestrebte
Lehramt spr0 f un9

sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrant......

Strcrt. ..
dar, : Lehrant

Wirtschafts- und Gesellschaf ts-
ui ssensch aften
dar, : Lehrant

liathenatik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Hunannedizin:
Hunanmed j,zin (ohne Zahnmed j.zin)
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wl ssenschaf ten

Ingen ieurw i sse nschaften
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehrant

559
283

12
12

692
134

4
t

4',t 5
88

I
I

13 .887
5 004

36',|
330

I 097
3 862

141
1 3',|

12 620
744

6 543
r 099
4 351
3 759

Hanburg
Un ivers i tät en

13 195 1 682
5 870 3 774

357
329

't40
130

420
192

3
3

60

't 5

21

38

40

13

111

10

10

2

2'l

ll

3

t
10

12

28

'|

'10

,:
81

130
317
943
447

718
527
191

12 082
741

6 266
t 087
4 082
3 522

s60

3 993
317

1 851
443

1 522
1 440

142

858

435
50

241
206

41

538
3

311
12

269
231

32

,r1,

82
4

96
87

9

220
667

I t5l
273

39 900
8 450

19

7

658
164

16 723
4 921

211
629

'r 091
270

37 913
I 29',1

't8

7

629
151

15 952
4 82s

16

25

33
2

296
359

9

38

60
3

987
153

39
3

771
96

4

48
2

3

1

325
9

r35
20

89

7

20

99'l
226

420
88

1

1

699
't 34

4
1

90
90

450
192

3

Zusammen ,..
dar.: Lehrant ...

Ingen ieurwi ssensch aften
Kunst, Xunstwissenschaft

Zusamen ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
ui ssenschaf ten

Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wi ssenscha f ten

Ingenieurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft

Zusannen . ..

300
910

'l 210

353

041
492

307 344 300
600 5 515 550
1 45 983 700

2 514 8 640 2 386

Kunsthochsch u 1e n

verwa l tung s f achhochsch ule

Hochschulen insqesamt

33
700
200
388

30
10

170
493

9

718
58

852

7

50

128

I
90
15

1 ',t6

9',t 9
5t I

861
443
622
440
182

468
22

435
50

247
206
4l

598
9

'135

20
89
a2

7

s98
3

377
12

269
23'l

32

,,:
82

4

96
87

9

49
125
283

ei4
369

33
71

215

605
226

't8

181
253

3

999
ts3

8

59

150
3

974
96

19
435
5r 5

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

405 255 399 250 55 40

1 459 607 1 399 586 400 183

215
175

'I 050

'10

370
440

25
135

160

9

65

15

25

25

50

50

5

5

Wirtschaf ts- und cesellschafts-
wissenschaften

Zusammen.
790
790

340
340

190
790

340
340

200
200

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. r Lehrant

Sport .,
dar,: Lehramt

Wirl6chaf ts- und cesellschaf ts-
vissenschaften
dar. I Lehrant

ltathematik, Naturwissenschaf ten .
dar.: Lehramt

Hunanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaften

tngen ie urwi s senschaften
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar. : Lehrant
Ins9esant , ,.

dar.: Lehramt ...

14 293
6 004

36',|
330

I 352
3 862

141
I 3',|

't 3 594
5 870

357
329

932
774
't40
r 30

714
283

t2
12

14 869
744

5 543
1 099
4 351
3 759

592

5 077
317

'l 943
a4'l

I 718
1 527

191

14 271
'141

6 265
1 087
4 082
3 522

560

{0

o:

,:

29

t:

:
2

573
't 200
3 102

2'7 3

51 392
I 450

326
686

1 849
164

20 092
4 921

555
6 419
2, 849

210
48 393
8 291

318
627

1 699
151

19 1r8
4 825

,|

97
30

De ut sche

zusamen
Insge samt

zusammen darunter im
1. Hochschulsen.

I weibI.

-19-

237

2
2

2

7
1

'l

5

3

zus.



2 Tabellen in ausfohrllcher cliederung
2.2 Deutsche und aual[ndische Studenten und Studienanfänger in SoMelsemeste! 1982 nach Ltndern,

Hochschularten und Pächergruppen

AusländerPächergruppe/st ud ienbere lch
bzw. angeatrebte
I€hramtspr0fung tloch6chu I sen.

we

Deutsche
Insge 6ant

zusamen darunter rn
1, llochschulsem zusanmen

zus. ee ibLI 2U8. ve ibI zuE we ibI

Sprach- und Xulturwissenschaften.
dar.3 Lehrant

Sport ..
dar. ! Lehramt

Wlrtschafta- und c€sellschaf ts-
viasensch a ften
dar. : Lehrant

l{athenatik. Naturwissenschaften .
dar, : Lehrant

Hunannedizin:
Humannedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnmedizin

veterinärnedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften
dar. ! Lehrant

l3 998
1 241

14 621
5 r38
6 219
5 183
1 036
I 571

4 241
492

5 321
2 647
2 186
1 925

261
106

3 547'I 235
4 0't 3
5ll0
5 928
1 914

984
1 421

N iederEachsen
UniverBitäten

Kun sthochsch ulen

Verwa I tung sfachhochschu 1e

Hocbschulen insgesant

1't9
181
't85
633
063
827
236
668

580
4'l

322
19

'142
1't'l

25

223
22

157
11

45t
12

6r4
28

291
239

52
144

't08
5

136
l{

123
98
25
38

21 r65
10 597
r 494
1 483

l2 985
7 072

643
643

20 431 12 572
'10 455 6 972
't 480 5{0
1 471 640

s39
215

25
25

134
t4r

14
12

'll3
r 00

3
3

s20
358

55
55

1

't5

{5

,15

62
56

6

4 r 68
408

12 818
688

2 614
r 935

18 134
2t 495

'l 5sr
365

1 06{
l't 3

1 672't 213
30 415
r 2 606

3 850
407

r 900
683

2 528
I 917

15 204
2t 219

't 505
355

1 012
il3

'l 6'14
1 262

29 468
12 472

o!

14
2

18
50

2 118
501

l0 3r8
1

9r8
5

46
t8

530
.217

46
'|

52

28
11

941
134

,_

3
t

61
5

In9en
dar

ieurei sse nscha ften
,: Lehrant ... ....

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehrant

Zusanne n
dar.: Lehramt

i
55
44

073
383

3
2

212
l3

Kunst, Kunstwissenschaft ....
dar.: Lehramt

zusamen
dar. : Lehrant

268

268

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschule)

212 154 270 l6il

Ä 597 2 398 1 547 2 381 {03

492
50r
492
50'l

12',l
273
121
277

1 412
11'12
1 265

14 718

320
583
611

4',t 36

I 451

5 909
1 215

14 392

368
491

358
491

669

669

't21
lb

52

124
l0

r90 50

lo2

t17
at

l 52

Sprach- und Kulturwissenschaften.
Wirtschafts- und cesellschafts-

wI ssenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
Pissenschaften

Ingen ieurwi ssensch a ften
Kunst, Kunstwissenachaft ......,

Zusannen ..

Wirtschafts- und ceselLschaf ts-
Hissenscbaften

315
578
662
l0l

198
629

93
1 323

47
t00
5l

398

21

263
50

385

o79
17

322
79

112
1t7

25

501
t2

6',| {
2e

291
239

52
tt{

125
5

136'tt
123

98
25

38

339
I

18r
5

220
2A

50
I

2 350
2 350

821
82r

2 350
2 350

82t
821

17

4

5
9

35

1

35
1

50
;
4

96

96Zusanmen.

Sprach- und Kulturuissenachaf ten.
dar.: Lehrant

SEbrt ..
dar.: Lehrant

WirtBchafts- und cesellschafta-
wi ssenachaften
dar. ! Lehrant

llathenatlk, Naturuisaenschaften .
dar.3 Lehramt

Humamedlzln:
tlumamedlzin (ohne zahnnedizin)
zahnmed I z in

veterlnämedlzln ... ..
Agrar-, ForEt- und Ernghrung6-
wlssenachaften
dar. ! Lehrant

Ingenleurulssenschaf ten
dar, s Lehrant

Nunst, KunstHla6enachaftdar,: Lehratrt

20 945
1 247

t4 627
5't38
6 219
5 r83
1 036
1 571

7 506
492

5 32 r
2 617
2 r86
I 925

261
706

20 441
1 235

l{ 013
5 ',l'10

5 928
I 914

984
I 427

38t
487
r85
633
063
427
236
658

s. 301
407

18 809
683

5 2l r2 408
93 3t42l 770

r 821
365

1 590'tl3
2 9751 530

35 059
12 710

21 437
10 597
1 494
1 483

13 1il9
1 072

543
643

20 101 12 736
10 455 6 972
r 480 6{0't 471 6{0

820
358

55
55

539
245

25
25

136
141

t4
t2

113
100

3
3

I
I
1
I
3
2
I

r03
8

t
I

24
I

34
,l

t0
9
I

421
22

157
41
62
56

6

,02

703
2

172
60

538
60r

3

-2o-

Ina9eamt
dar. : I€hrmt

5 640
408

19 990
688

5 {3r2 136
97 35{
21 997

r 871
366

't 647
t13

3 064I 546

36 093
12 879

r t80
383

t 040
227

89
t6

1 03{
139

t0
2

262
13

7l

1
t
1
I
3

I

103
8

t
I

20
1

3'l
1

't0
9
,l

3

4

5
2

2
,|

12

:
55



2 TabeIIen in ausftlhrlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersemester 1982 nach Länalern,

Hochschularten und Eächergruppen

Aus 1 änder
Eächerg ruppe/St ud j.enbe re ich

bzw. angestrebte
Lehramt spr tlf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten,
dar. : Lehrant

Sport ..
dar. : Lehramt

wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathenatik' Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften ...,...
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft ..,..
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar, : Lehramt

Zusanmen
dar.: Lehramt

wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurwissenschaften . ,. .. . ,
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusammen .

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften . ...

Zusamen ..

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehrant

Strrcrt
dar. : Lehramt

wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

litathenat ik, Naturwissenschaf Len
alar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
w i sse nschaften
dar. : Lehramt

Ingenieurwissenschaften ..,.,..
dar. : Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaft . .... .
dar.: Lehramt

Sonstige FHcher und unqeklärE .
dar.: Lehramt

Insgesant.
dar.: Lehramt .

sprach- una Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ..
dar. : Lehrant

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wi ssen scb aften
dar.r Lehramt.....

I'lathenatik, Naturwissenschaften .
alar. : Lehramt

Hunanmedizin:
Humanmedizi.n f "nn. zui,n.ääiriii
zahnmedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-

671
1'15

265
265

1 025
705
108
108

377
273
623
507

894
92

555
233

2 211
265

849
89

521
228

Brenen
Universität

583
055
252

973
666
103
103

88
59
13
13

154

r15
9

302
302

511
115
265
265

025
705
108
108

1

9

14

35

2
1

16
6

25
1l

1

l
l9l

71

ulsem

21

1 508
498

52
39

5

45
3

3A
5

1

1

7
5

1l
1l

I
I

56
'11

46
46

s31
232
350
350
113
105

6 9162 893

41
41

134
129
205
205

50
59

3 0221 572

45
45

474
222
132
332
110
102

6 5172 1't2

40
40

127
123
194
194

59
58

855
501

1

1

57
10

18
18

3
3

44

459
121

t 551

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschule)

678 661 l1

85

176
638
451

55

204
344
291

1 507

83

1 985
600

4 116

54

195
330
256

3

190

38

275

23

23

Verwal t un9 s f achhoch sch ule

a7
a1

87
a1

61 788
31 417

9 o4o
5 808

3A 749
20 867
3 554
2 500

Hochschulen insgesamt

1 583
1 056

252
252

302
302

022
265
508
498

1 603
89

521

913
666
103
103

88
59

13
13

52
39

5
5

4 230
273

1 523
507

132
46

64 106
3l 889
9 35',|
5 878

55
9

55

208 56

115 34

2 107
232
988
350
1r3
105

11 129
2 893

't05
41

338
129
549
205

60
59

4 400
1 572

124
45

2 460
222
932
332
110
102

10 995
2 172

104
40

123
524
194

59'58
4 209
1 501

4
1

24't
't0

55
't8

3
3

134
't21

Nord rhe in-wes t fal en
Un ivers itäten

45 6544 150
t4 344
1 809

1 050
' 58

14 219
5 500

149
17

37 135
20 554
3 5?12 480

642
5',t 4

297
107

960
381

41

2 918
4't 2

321
10

1 842
31

l

23 l

6l ,l
3.1 3

83
20

15
3

33
6

54
7

496
19',1

973
738
821
507
314

14 804't 820
14 137
6 650
7 517
1 037

540

38 2'15
12 636
't9 s41
11 342
2 199

7 r 10
6 623

487

1 280
1 155

11s

460
1l

,15I
50

467
414

53

56

89
I

39
35

4

308
29

343
37

201
185))

1 598
102

2066
3

De ut sche
darunter in

l. Hochschulsem. zus ammen
I nsge sant

zusamme n
welbI.we rblrnsges I

w i ssenschaften
dar.: Lehrant

2 551
350

1 421
313

-21-

1 401
311

581
5 0'l

80

,n_

17
t5

2 485
347

zus.



2 Tabellen in rlicher cllederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in gomnersenester'1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

AusI ände rFächer9 r uppe/st ud ienbere ich
bzw. angestrebte
L€hrant apr0 f ung

Kunst, Kunatwisaen6chaf t
dar. : Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. ! Lehramt

Zusamnen
dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Stprt ..
dar. : Lehrant

Wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaflen
dar.: Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Hunanmedizin:
Hunanmedizin (ohne Zahnmed j.zin)

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen ieurw i sse nsch a f ten
dar.: LehEamt

l(unst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungekIärt ...
Zusammen ...

dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar. : Lehramt

Zusamnen ..
dar.: Lehramt ..

Ingenieurwissenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaf t

dar.: Lehramt
Sonstige Fächer und ungeklärt

dar.: Lehramt

Nord rhe in-West falen
Universitäten

l9

6
3

210
58

r99
58

4 549
938

61

il8

7

89'1

30

58
I

993

sen

105

18
4

1l

l3

281
.'t 3

l3

55
't0

l6
3

075
503
045
156

20
4

049
825

r 528
50

3 923
2 25',|

7

86 400
34 453

907
594
8t't
130

l6
4

553
096

I 394
49

3 8r4
2 225

5

83 053
34 030

93
53

2 012
550

2 168
9

199
36

:
10 {95

729

't5

3

134
1

't09
26

,-

347
423

,2

2

:

3

Gesanthochsch u Ien
11 116
1 061
1 209
1 209

23 lt

23
623

029
552
620
620

220
100

15
t5

r 193
1 193

l't9
53

5
5

329
01

194
68

4't 6
110

18 3372 170
8 089
2 829
2 012
2 012

l7 8482 139
7 't91
2 808
I 875
1 876

5 346
810

2 185
1 {50

677
511

355
2A

68
58

112
16

13
4l

1',t5
12

42
1

19
49

459
105

162
91

1 121
23

1 263
912

221
t5

221
16

489
31

295
21

121
't1

5 46r
452

2 221
1 451

126
726

2

3
I

36
36

8
3

164
98

165
24

290
990

441
104

12 607
404

2 345
1 510

12
1

925
5

5il
24

44
I

)1
t8

2
1

13 528
109

2 399
1 534

8t2
24

812
24

221
16

221
l5

23
5 081

859

I
5 127

850

4

326
402

9
1

339
403

1
4

55
53

3
3

18

18

524

14

t4

722
11

:

57 149
15 323

18 879
8 564

55 493
15 124

't8 403
8 554

121
259

311
141

Theologische Hochschulen

43

20

394 20

79a
24

798
24

48

Kun sthoch sch u 1e n

da
Zu samne n

: Lehramt

Sprach- und KufEurwissenschaften
Wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Eorst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ngen ieurwi s se nsch a f ten
Kunst, Kunstwissenschaft .......
Sonstige Fächer und ungeklärt ..

Zusammen .,

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusanmen .

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrant

Sport ..
dar.: Lehrant

Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

23A

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

21

359
842

,|

400
843

4

914
394

'l
1

945
395

22

22

3989
5

89
5

888
38r

86
23

:

1 819 1 441 1 713 1 357

503
1il

510
228

i 06 80

117

{1

17 138

2 515
8 851

605
16 628 I 684
2 287 555 1

4

1

33

't 013
21 918
4 212

16

54 531

908
3 455
2 208

3

r7 489

975 894
2s 262 3 280
4 09't 2 153

14 3

50 976 16 946

38

2 656
't 15

2

3 555

l4
't 16

55

543

1 792
7 192

3 073
3 073

1 792
7 192

3 073
3 073

Ve rwal t ung s f achhochsch u f en

Hochschulen insgesant

79 053
38 980
t0 570
7 081

41 640
25 503
4 2'1't
3 123

15 686
38 407
10 233
7 001

r 103
lit0
129

45

87 922
6 299

45
25

3l
2

1 911
114

3 357
5?3

312
122

337
86

40
1

5
I

,:96

-22-

Deutsche
Insgesant

zusanhen darunter In
I . Bocbschulsen. zugamen

lnsges. I weibl. zus. we ibII

90 7536 367
32 199
2 6'12

2 312
85

983
45

2 841
68

752
23

.: Lehramt

2 256' 199

6

12

1

1

:

:

4
3

91
00



2 Tabellen in ausftlhrlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger in sommersemester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Aus I änderFächergruppe/S tud j.enbere i ch
bzw. angestrebte
Lehr ant spr l.l f un9

Mathenatik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Nord rhe i n-We s t fa1 en
tlochschulen insgesamt

17 5?0
I 107

400
78

1. Hochschulsen

1
,|

'!
24

50 5'7 7
15 567
22 833
20 519
2 314

I 303
7 163

540

48 356
15 444
21 417
19 218
2 199

847
l3s
581
501

80

201
185

22

123
1 416
1 301

115

516
453

53

39
35

4

17
8

't
1

029
050
78'7
300
48'7

541
57

98 28

11
t5

2

36

Humanmedizin:
Hunanmedj.zin ("h"e zahn;;;i;i;;
zahnnedizin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingenieurwissenschaf ten
dar. : Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Sonstigä Eächer und ungeklärt ...
dar. : Lehramt

Insgesant ,.,
dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Sport.dar.: Lehramt
Wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .dar.: Lehramt
Humanmedizin:

Ilumanmedizin (ohne Zahnned j.zin 
)zahnnedizin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen ie urwi ssenschaf te n
dar, ! Lehrant

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Zusammen . ..
dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaf ten,
dar. : Lehrant

Sport . .
dar. : Lehramt

llirtschafts- und cesetlschafts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathenatik, Naturwissenschafben .
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen ie urwi ssenschaf ten
dar. ! Lehrant

Kunst. Kunstwissenschaft

2 493
411

5 153
14

9 741
3 543

3 907
451

54 793
998

15 648
5 482

2 451
408

5 799
12

9 164
3 591

4
4

132
4

444
154

't 15
4

5 151
14

942
r90
108
174
334
s35

592
67

396
329

67
I

242
8

235
32

163
137

26

933
4

832
l5

s96
s14

82

83

117
4

21s
185

30

4 023
455

50 544
1 012

4
4

1

214
89

583
52

128 401
43 536

19
3

50
5

319 012
14 081

l5
3

123 641
42 995

:
6 549
1 219

3 044
102

1't 148
945

4 760
541

He s sen
Universitäten

13 45',|
544

4 351
216

12 518
540

4 156
216

525
t8

1 122 567

't r 6992 565
8 358
7 096
1 212
1 039

354

201

30

21

28
13

81

412

1l

12
1

12
,|

38
59

59

336 1 50
15 032

37't
23

14s
l3

10 272
3 446

s40
458

s 995 9 56'ls 163 3 376
1 305 523I ',t58 461

17 209
5 252
1 395
1 178

768
163

11

483
110

15
9

1 213
89

91
20

705
70

11
7

136
7

14

12 511
2 580

4 't 19
1 194

a 964
'7 610
1 354

3 323
2 959

364

,r1

45
3't

8

2

,]
2 224

17

7 313
556
845
834

65 05s
11 121

1 280
42

648
108

533
s28

25 639
6 002

2 095
77

6 632
645
834
824

50 485
10 972

1 250
42

599
107
530
525

24 210
5 917

22
)a

2 554
292

11
1l

1 241
170

581
11

l1
'10

s69
149

49
1

3
3

429
85

105 90 129

43

155

Gesamthoch sch ule
570
551
205
204

488
4't0

91
90

644
544
20s
204

459
399 --

91
90

26
17

19
l1

dar.! Lehramt..,.

dar.
Zusanmen . ,.

I Lehramt .,.

662
't85

505
388

821
87

223
205

1 619
18s
497
385

806
87

223
205

872
353
1',I0

r55
641
432
089

206
264

1

551
334
550
127

568
148
105
081
534
862
059

118

251
1

523
332
541
114

204
215

4

74
't

570
30

28)
109

't3

l

l

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zu sanmen

Ingenieurwissenschaften . .. ..
Kunst, l(unstwissenschaft ....

dar. : Lehramt
Zusanmen

dar.: Lehrant

Theolog ische Hochschulen

Kunsthoch sch ulen

25
874
't58

899
158

388
388

l6
16 16

104
404

't6
't6

16

76

51

51
2

5
1

6
I

Deutsche
In sge samt

zu sammen clarunter rn
1. Hochschulsem zu sanmen

rnsqes. we iblI weiblzus I z us wei.bI zus we ibl .

33
9'18
161

0't r
15t

12

430
76

442
76

-23-

379
74

3 9',t
14

,;
13

28
13

13
6

l3
6

I
'104

3

112
3

I
,|

I
12

3
17 090

71

2

78
5

:

29

19

3

:



2 TabeIlen in ausführlicher Gliederung
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1982 nach Ländern,

gochschularten und Fächergruppen

Ausl änderFächerg ruppe/st ud i enbere ich
bzw. angestrebte
Lehrant sprflf ung

wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften

Mathematik, Naturwissenschaf ten
Agrar-. Porst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingenieurvissenschaften . .. .. ..
Kunst, Kunstwissenschaft ......

Zusamnen .

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Wirtschaf ts- und Gesellschaf ts-

wi ssenschaf ten
Mathematik. Naturwissenschaf ten

Zusanmen ..

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehrant

Sport .,
dar.: Lehrant

wirtschafts- und cesellschafts-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. : Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnned i.z in

veterinärmedizin,..,.
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

Ingen ie urtri ssenschaf ten
dar. i Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar. : Lehrant

Insgesamt . ..
dar.: Lehramt .,.

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar. : Lehramt

Sport ..
dar. : Lehramt

9{irtschaf ts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar. r Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar. I Lehramt

[Iunanmedizin:
Hunanmedi.zin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Ingen ie urw i ssensch af ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Zusammen ,, .
dar.: Lehramt .,.

sprach- und Kuf turwissenschaf ten
dar, : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehrant

Wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar. : Lehrant

Mathemat ik, Naturwissenschaf ten
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft,.....,
dar, : Lehramt

Zusammen ..
dar.: Lehramt '.

He s sen

Fachhochschulen (ohne verwal.tungsfachhochschulen)

5 530
604

2 855
138

5 313
569

2 112

131

201 211
35

91
20

1 195
4

106

664

189

9

135

1Ä4

15

360

19
19

2
2

168
1

95
7

80s
r00

15

25

41

29

41

88 83 38

523
11 570

598
l8 925

151

214
3r4
732

50il 1il6
10 235 1 168 656

66't 300 25

17 284 4 511 882

89
16

193

19

1 335
31

r 637

5

r 06
14

215

99
I

138

9

133 92

vereal t ung s fachhochsch ulen

133 92

3 336
I

3 411

1 301

1

1 394

3 334
8

3 475

1 300
1

1 393

l8

352

370

Hochschulen insgesamt

r8 415
5 8r 3

1 501
1 382

10 928
3 856

631
558

10 204
3 175

614
551

161
101
510
362

805
154

31
22

491
111

9

1 255
105

724
81

11
7

r 38
I

,1

80
5

3

23 9't9
729

13 548
2 968
I 954
7 510
1 354
1 122

9 340
303

{ 481
1 399
3 323
2 959

364
567

22't84
125

12 173
2 951
8 368'7 095
1 212
1 039

3 261
11

19 040
751

3 455
1 615

89 398
13 189

034
303
291
395
108
't74
334

535

119
18

s92
67

396
329

61

1

45s
8

235

153
131

26

595
51 ,l

82

215
185

30

32

il5
3'l
I
2

l9
15

3

875
11

184
4

305 121

lll

l93 519
7.t

21 27g
766

3 5'76
1 535

96 304
13 371

2 194
109

1 828
938

34 933
1 205

1 514
42

2 030
108

1 732
931

33 r28
7 105

15
35

3 855
306

2 239
15

220
20

5 905
142

1 63'7
42

90

'l
'l352

161
690
263
149

514
710
583
303

111

13

514

13

l4

39
,l

12
10

2

141

Rheinland-Pfa1z
Universitäten

,t0
11

r 595
17'1

224
43

137
2B

5
I

192
7

10 310
2 764

599
305

111
555
261
118

796
54

16
2

450
34

1

51
3

't 280
492

1 134
1 3't4
3 980
3 371

509
2 199

128
1 024

499
32 s26
5 562

2 333
19't

2 525
682

1 446
1 266

180

226
'7

519
237

13 s33
2 962

080
491

802
36s
720
150
510
086
128
990
191

715
488

2 292
195

2 434
6't 5

1 355
1 191

155

218
1

551
231

12 823
2 913

1

6
1

3
3

2

30
5

215
30

200 4l

9',]
1

90
15
15

:
2A

173
150

23

100
18

50
49

1

332
9

250
221

39
,,:

33
12

834
92

34
8

:
:
7
5
I

?

6'l
3

1

52
1 151

14
710

49

Pädagogische Hochschule

2 241
1 355

121
98

1 419
1 023

49
39

2 218
1 348

121
98

4't 7
022

49
39

30
29

2

171
141

85
53

45
39

283
204
121

78
788
767

31
29

1'7 1

141

83
53

3'l
29

3
3

3
1

38

2
2

2
2

De ut sche
Insge samt

z u sammen clarunter tm
1, Hochschulsem zu sammen

j.nsges weibL zus we ibl . zus we ibI zus. weibl.

45
39

284
204
124

80
2 81s
1 116

1 815
1 285

-24-

1 807
1 284 24

21

2

9

5

5
1

2

I
1



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und Studienanfänger im Sonnersemester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und fächergruppen

Au s l. änderFächergruppe,/st ud i enbere i ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfun9

Sprach- und Kulturwissenachaften 478
52

475

27 690
8 020
'I 905
1 152

23 097
484

21 909
2 581

12 981l1 518
I 463

12 820
531

1 41A
1 578
3 980
3 371

509

arun

31

9

1

41

39
'|

t2
10

2

Rhe inland-Pfal z

Theologi sche Hochschulen

dar. : Lehramt
Zusamnen

dar.: Lehrant

462
52

462
52

121
25

121
25

12

12

802
71

't6

t6

r 36

l
l

Fachhochschulen (ohne verHaltungsfachhochschulen)

Sprach- und Kulturwissenschaften
wirtschaf ts- und cesellschafts-
wissenschaften

Agrar-. Eorst- und Ernährunga-
wi ssenschaften

I ng en i eureissenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft ......,

Zusammen ..

wirtschaf ts- und Geaellschafts-
wissenschaften

t67 t2a 128

3 593 1 576 3 457 ',l 545 214

Verwalt ungsf achhochschulen

378 1 53 315 152
4 801 742 4 521 712

562 422 637 41 |

9 601 3 021 9 156 2 948

r86
71

471

3

280
25

445

109

12

3l

1

30
1l
73

7

Z usannen

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.3 Lehrant

Spqrt ..
dar. 3 Lehrant

wirtschafts- und
wi ssenschaften
dar.; Lehrant

ltathematik, Naturwissenschaften .
dar. ! Lehramt

HumaDnedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmealizin

Agrar-, Forst- und Ernährung§-
wi ssenschaften

Ingenieursissenschaf ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstuissenschaf t
dar. : Lehramt

Insgesamt ...
dar.: Lehramt ,..

sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt ,.

1 902
1 902 505

Hochschulen insgesant
r3 196
4 111

7 889
2 738

't2 360 7 433
4 lt0 2103

720
403

312
188

704
{01

310
187

72

52
233

505
505

256
256

50
50

559
7

218
33

111
150

23

r86

835
6l
16

2

373
225
605
8',t5

355
191
155

2t6
3

103
2t
50
'19

1

335
,|

333
9

260
221

39

72
I

91
7

90
75
l5

902
902

505

10

3

17

19

14
13

,|

13

r0

233

il56
35

2
1

151
41

2

266
72

2
2

74
4

1

I

o:cesel I schaft s-
t45
226
696
923
446
255
180

t2 484
530

7 085
r 569
3 ',t20
3 ',t50

s70

378
7 000

128
I 810

579
47 322
7 390

153

968
1

i 085
290

18 995
4 272

315
6 607

128
1 't48

569
45 083
7 307

152
930

7

I 0{5
244

18 204
4 222

107
13

1 5l I
121

68
3

658
16

3

393

62
10

2 239
83

I
38

4l
6

791
50

I
5
2

r85
I

11

23

330)

Baden-württemberg
Universitäten

t{irtschafts- und Gesellschafts-
wi saengshaften
dar. i Lehramt

15 53t
4 893

720
658

24 AA4 13 914
7 874 4 781
1 873 708
1 734 651

5r9
't19
423
141

244
369

21 930
442

20 669
2 A68

12 255
10 871
1 394

806
146

32
18

1 617
112

12
7

265
r78
088
119
36'l
027
340

414
3

453
I

404
341

63

't45
1

202
4

251
I

335
I

250
221

29

428
39

146
135
l1

716
647

69

1 167

1 240
19

364
2

I
,:
15!|athematik, Naturwissenschaften .

dar. ! Lehramt
Humanmedizini

Itumannedizin (ohne zahnnedizin)
zahnmed i z in

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenschafteE

rng en i eurwi saenschaften
dar.: Lehrant

Kunst, Kunstwiasenschaft
dar. ! Lehrant

sonstige Fächer und ungekLärt ...
Zusannen ...' dar. ! Lehramt ...

650
109
335
687

90
94

122
558

I 016
968

't5

I 048
45
49

36 891
6 971

2 451

t I 835
333

't 555
t:

979
823

l5
963

44

33
30

3

2

13

,|

105
l3

'|

?

n9

2
)

199

274

121
1

94
649
188

31
rn:

85
1

49

2 1A4
129

19

6l

1466

91 473
13 380

34 l0?
5 848

Deut sche

zusamen
Ins9esamt

z uSammen darunter ln
l. Hochschulsem.

-25-

2 217
88

964
44

41

694

r56

121
25

121
25



2 Tabellen in ausfUhrlicher cliederung
2,2 Deucsche und ausländische Studenten und studienanfänger tn Sonmersenester 1982 nach Ländern,

Hochschularten unal Fächergruppen

Aus 1 ände rFächergruppe/St ud i enbere ich
bze, angestrebte
Lehramtspr tlfung

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehrant ..

Sport ..,......:
dar.: Lehrant

Irlirt8chaf ta- und cesellschafts-
wlssenachaften
dar. ! Lehramt

itathenatlk, Naturwissenschaften .
' dar. : Lehramt
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wisaenachaften
dar. : Lehrant

Ingen ieurwiasenachaf ten
dar. : Lehramt

Kunst, Kunstxisaenschaf t
dar.: Lehrant

Sonstige Fächer und ungeklärt ...
dar. , Lehramt

Baden-Wil rt temberg

Pädagogische Hochschulen

3 825 5 171 3 7A7
3 470 4 924 3 439

sr8 909 s13518 909 513

123
123
l5
l5

14
19

8
8

5 38
31

5
5

54
87
9l
9l

206
190

260
260

359
335
975
975

200
186

253
2s3

89
89
10
l0

40
{0

i 366
340

't 985
r 985

9
9

68
68

5
4

7
1

841
844
121
124

't 589
1 589

l9
't9

't t 390
10 592

412
812
104
't 04

1 035'r 03s

I
'1 168
1 391

8il0
8{0
124
't 24

I 582
1 582

l8
l8

11 278
10 607

808
808
l0il
104

't 029
1 029

I
I

1't02
1 340

59
59

89
89

5
5

66
57

2

4
A

ZusaMen
dar. : Lehramt

1
1

I
I

112
85

13

Sprach- und Kulturwissenschaften
ZuEamen

Ingenieureissenachaften ..
Kun6t. Kunstwissenachaft .

dar. : Lehramt
Zusamen

dar. : Lehramt

Sprach- und Kulturpissenschaften
Wirtschaf ts- und c€setlschafts-

wi ssen6chaften
MathemaCik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

Ingen ieurwi gsensch a ften
Kunstr KunEtwissenschafc .......

Zusammen ..

Wirtschaf ts- und cesellschaf ts-
wi ssenschaften

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
ui ssenscha ften

Zusanmen .

Sprach- und KuLturwissenschaften.
dar.: Lehraht

Sport ...
dar. : Lehramt

wirtschafts- und cesellschafts-
wi ssenschaften
dar. : Lehramt

Mathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

llumannedizin:
Hunanmedizin (ohne zahnnedizin)
zahnnedi.zin

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi ssenschaf ten
dar. : Lehrant

Ingen ie urwi ssenscha ften
dar.: Lehramt

Kunat, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

Sonstige Fächer und ungekl.ärt ...
dar.: I€hrant

Insgesamt ...
dar.: Lehrant..,

Fachhochschulen (ohne Verwaltungsfachhochschulen)

't9

l9

617

130 89 ',t25 86

3 25A 1 53? 2 870 1 344946 118 931 439
3 388 1 526 2 995 1 {30

9{6 44 I 93 1 439

5

388
't5

393
t5

Theologische llochschule

12 18 11

12 18 11

Kunsthoch sch ulen

484

22

8 879 1 6'15 I 562 3 557
3 032 780 2 A91 75s

583

604 415

Ve rwa I t ung s fachhoch s ch u 1e n

Hochschulen insgesant

210
71

317
lilt

108

2528s

85
31

86
tl

il4
l5
44
15

{1

193

195

17

17

16

2

112 l9

3{

,1

355
3

1

I
5

1 005 426 988 422 121
l,l 560 1 425 13 987 1 382 1 526

750 425 128 414 82
28 943 7 216 27 '160 7 015 2 591

55
't89

48
583

.17

513

1 183

{
44

l1
201

5

6 681 2 614 6 581 2 671 151

255
5 945

72657
2 691 6 946 2 68l 16r 41

925
200

5',11
128

2 894
195

15
15

t0
10

40
26

401
5

I il91
1

317
48

1 392
30

33 87'l
12 893
2 822
2 659

852
353
238
116

30 977 18 187
12 598 A 220
2 782 1 22l
2 613 r 154

't 655
1 

'13
17
12

4
3

1

I

23

39 023
824

26 921
4 873

12 981
r 1 518
1 453

13 0?1
359

8 453
2 447
4 617
4 248

369

37 s32
817

25 535
4 843

12 265l0 871
1 394

705
364
096
432
357
021
340

231
12

816
16

{04
341

53

146
135

l1

716
641

69

250
221

29

9il
2

33
30

3

12

I
2

4
1

368
5

367
l5

45
4

192

295
16

lg

25
1

I'l
l3

I

103

4

28

1
2

't55
25

26

220
4

952

538
23

95
1

544
840
071
451
746
602

18
18

410
918

2 216
808

2 395
l t9

3 750
1 512

8I
52 946
14 521

r 38
15

1 528

8l
l5

l9r

19

137 r9

50 32

4l 23

172
55

983
26 28

Deutsche
In sge samt

zusamnen zuaammen

161
844
023
459
244
625
113
l9

808
206

2 261
812

2 587
119

4 0,15
1 528

51
8

55 ',t94
14 822

145
24

-26-

293
90

3 248
195

8 
'14 371

5
5

11
11

l5
l5

4
4

1
5

1
,|

20
20

9



2 TabeIIen in ausführlicher Gliederunq
2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Somersenester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Au s I änderFächerg r uppe,/st ud i enbe re i ch
bzw. angestrebte
Lehramt sprüf ung

Sprach- und Kulturwissenschaften
daE. ! Lehramt

Sport ...
dar.: Lehramt

wirtschafts- und Gesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

Mathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Hunanmedizin!
ttumannedizin f "n". 

zun".ääirin i
zahnmedi zin

veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar,: Lehramt

Ing en ie urwi ssenscha f ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaft
dar.: Lehramt

Zusamen ...
dar. : Lehramt ...

sprach- und Kulturwj,ssengchaften
vlirtschafts- und Gesellschafts-

wi ssenschaften
Mathematik, Naturwissenschaf ten
Ingenieurwissenschaf ten

Zusamen ..

Sprach- und Kulcurwissenschaf ten.
Zusamnen ...

Ingenieurwissenschaften .....
Kunst, Kunstwissenschaft ....

dar.: Lehramt
Z usamnen

dar.: Lehrant

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Mathenatik, Naturwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften

I ng en ie urw i ssenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft,......

Zusammen ..

sprach- und Kulturwissenschaf ten
vlirtschaf ts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusamnen ..

Spraqh- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

Sport ........ .
dar.: Lehrant

3 430
588

9 592
5'14

4 624
651

1 ',t9 100
23 725

147'1
432
737

2 984
455

49 523
14 928

338
587
089
511
380
647
5r7
568

I 453
431

692
24

2 422
4s2

41 311
14 815

:
152

2

329
259

Bavern
Universitäten

10

1
2

4
4

3

9

4

rr3
23

Ge s amt hoch s ch u 1 e n

505 124

124

Theologische Hochschulen

ar un

242 15234 129
14 426

19 992
9 165

1 891
1 858

98't
984

30 332
I 185

19 854

32 051 18 818
14 303 9 <72
't 885 985
1 863 982

2 058
123

6
5

1 ',t11
93

2
2

828
215

!
505

1

319
35

415
348

61
4

446
131

't 038
159

446
I 3',t

1 035
1

758
23435

159
305
464
419

l0 524
590

1 420
2 518
4 851
4 490

351

6s1

29 296
1 184

l9 085
4 413

12 985
l1 501
I 384
I 397

226
590
1't 9
564
52',l
198
329
515

200
5

114
23

136
122

14

2

241
14

324
292

32
36

43
1

41
35

5

)

298 74

24

15

13

432

15

28

226
2

184
704

80
82

92
1

s03
3

244
4

s83
160

45

162
3

2 306
113

19
't8

1

,:
:
ö

509 125

125

r 38

2 2

2

557
155

I 115

2 347

545
't53

r b47
2 260

12

3

68

357
367

320
320

104

104

3

3

29

9

:

80
5

41
47

210
38

55
2 108

590
2 174

590

36

937
303
913
303

1 517
15 388

97't
30 265

413
2 006

530

8 9r1

Fachhoch6chulen (ohne verwaltungsfachhochschule,)

Kuns thoch schulen

verwal t un9 s f achhoch sch uL e

't90 138

Iiochschulen insgesamt

55
858
582
923
542

35
829
300
864
300

1

250
I

251
8

1

t08
3

109
3

1l 156
I 157

5 541
261

10 946 5 56r
1 129 256

1 558 467
r 4 950 ',t 976

958 527
29 541 I 783

'19

438
l9

124

6

30
't

124

r90

3 839
4 029

1 352
1 490

3 839 1 352
4 029 r 490

9lirtschafts- und Gesellschatts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

ilathematik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

35 195
14 426
1 891
1 858

20 351
9 165

987
984

33 076 19 184
14 303 9 612

12 985 4 5271l 601 4 198'I 384 329

839
215

lr 885
1 853

985
982

44 626 17 139
1 184 690

20 31A 7 435
4 413 2 564

601
1

319
35

201
5

174
23

2 119
123

6
5

111
93

2
2

378

241
2

152

45 884
1 185

21 18't
4 436

,2

,9

19
18

I

,!
43

1

41
36

5

Humanmedizin:
Hunannedizin totrne zannmääizini
zahnnedizin

Deut sche
Insg esamt

zusamme n darunter in
l. Eochschulsem. z usammen

we ibl. .I nsq es I

13 169
12 305
1 464

17 511
690

7 641

4 851
4 490

351

-27-

415
348

67

't35
122

14

254
I

809

784
704

80

246
14

324
292

1'

2

r06
r06

2

1

5l
1

1

I

2

3



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche uod ausländische Studenten und Studienanfän9er lm Somnersemester 1982 nach Ländern,

Itochschularten und Fächergruppen

AusländerFächergruppe/St ud ienbere i ch
bzw. angestrebte
Lehramt spr üfung

Veterinärmedizin .......... -, -

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften
dar.: Lehramt

Ingenieureisaenschaften ......
dar. ! Lehramt

Kunst, Kunstrissenschaft .....
dar. ! Lehramt

I nsgegant
dar. : Lehrant

Sprach- und Kulturrissenschäf ten,
dar. ! Lehrant

Sport ...
dar.: LehraEt

Vlirtschafts- und cesellschafts-
uissenschaften
dar.: Lehrant

[athenätik, Naturwis6en6chaften .
dar.: Lehramt

tsuEanmedizin:
Hunannedizin (ohne Zahnmedizin)
zahnned i z in

AgEar-, Forst- und Ernährungs-
ui asenschaften
dar. : Lehrilt

I ngen
dar

i eurHi ssenachaften
.: Lehramt .......

Kunat, Kun6teiEsenschaft ....
dar.: Lehrant

Sonstige Fächer und ungeklärt
Z usamen

dar.: Lehrant

Bayern
Hochschulen insgesamt

er m

1 479 55r 1 391

4

25

1
I

151
24

5r5 82

3

l0

l6

t8

l6

30
1

,2

5

26

1
I

r58
24

11t
I

1 010
3

007
588
161
514
709
241
252
3r8

1 950
432

2 179
24

4 451
158

61 228
r5 231

895
587
l5l
57 r

r96
229
590
r 50

L20
131

2 703
24

4 174
152

58 582t5 lr5

r 57
2

2 351
259

't 0{2
r59

6 692
r58

2 516
I l6

513
'12

217
6

{43
3

22A
2

3 958
1 673

522
707

513
983
153
r05

1 922
3{

2 105
543

I 716
1 626

110

899
241
s15
541

28

Saar I and
Universität

3 519 2 286r 643 955
498
293

t60
105

8l

l3
r5

l
t5

t5

389
30
24
l4

221
17

:
:

l
2

t:

l

:
t:

1 252
15

3 7r0
34

119
15

855
245
545
5r9

26

286
966
r50
r05

497
't5

855
2a5
545
5!9

26

212 ,1

4t
2

30
28

2

87

a4
2

30
2e

2

80
79

5{8
57

353
85

4

13 84r
2 779

53
62
25

3
't95
{5

687
450

19
1A

505
57

3{5
85

4

12 886
2 730

53
62
24

3

r90
{5

2

5 30ilI 441

558
539
507
505
102

609
3il

558
339
607
505
102

r 50
1

129
't 21I

:

8r9
853
r99
87t

2A7
79

1',t5

48'l

574
t5

899
2t7
575
541

2A

10

t0

I
1

,,:
3l

t{
5

5

24

la

3E 17

I
r{9

2B
69
t6

955
t9

383
l9

Kunat, Kunatwisaenachaft ......
dar. : Lehrant

ZuaaMen.
dar.! Lehrant .

250
76

260
76

r20
{0

120
40

xuna thoch achul,e

210
15

124
{0

270
76

124
40

Fachhochschulen (ohne VerwaltungsfachhochBchule)
HirtachaftB- und ceaelLschaf t6-

wissenachaften
Ingenieuruis8en6chaften .......
Kunst. KunstuigsenEchaft ......

ZuaaMen.

172
771
r86
129

213
14

110
,15?

11
82
t3

112

verHaltungsf achhochsqhule

Wirtschafts- und ceaellachaft§-
ui aEenschaften

Zusamen
121
121

I 958
1 613

2 5r3
983

522
307

r53
r05

127
127

35
35

35
35

Sochaehulen insgeaamt
Sprach- und Kulturwissenschaften

dar. ! Lehramt
579
6{3
ir9I
293

389
30
21
lil

221
17

l
:

Wirtschaft6- und cesellschaf
risaenschaften
dar.: Lehrant

Uathematik, NaturHisaen8chaften .
dar.: Lehrant

Sport .........dar.: LehraEt.

Hunlnnedizin (ohne 2ahnnedizin)
zähnned i z 1n

Agrar-, Forat- und Ernährungs-
xl ssenschaften
dar. r LehraDt

Ingenieureisaenachaf ten
dar.3 LehraDt

Kun9t, Kunatulgaenachrft
dar. : Lchrut

son8tige Fächer und ungeklärt ...
Inageaut . . .

där. ! Lehrlnt .,.

19
78

t 271
51

791
t52

I
r5 002
2 806

4 858
3il

2 704
5il3

I 735| 626
tt0

,t2
't50

1

129
t2r

8

l

:
:

Deutsche
I nsgesailt

zusammen [Ioch sch uI sem -I z usafrmen
zus. weibl.I

80
79

I 401
57

422
_ t62

1

l6 r09
2 855

63
62

r0a
3

il3{
85

2

327
500

-28-

63
62
98

3

t20
85

2

5 9r6
1 t8r

I
ra9

28
69
't5

r 107
{9

alr
19

38 17

I

5

1
,|

a2

I

5il
26

l
a:

30
2

:
I

oarunEer tm



2 Tabel len in ausf ühr1 iche!_qli§-q-e-E_g!9
2.2 Deutsche und auständi.sche studenten und Studienanfänger im sommersemester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Fächergr uppe/stud ienbere i ch
bzw. angestrebte
Lehramtsprüfung

sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. I Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

Mathematik. Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizin:
Humanmedizin (ohne zahnmedizin)
zahnmedizin

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wi,ssenschaften
dar.: Lehramt

I ng en i eurw i ssenscha f t en
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschatt
zusammen .. .

dar.: Lehramt ...

Sprach- und Kulturwissenschaften
Zusanmen ..

sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehramt

vli.rtschaf ts- und Gesel Ischaf ts-
wissenschaften

I ngen i eurw i ssensch rften
Kunst, Kunstwissenschaft

dar.: Lehramt
Zusammen ...

dar.: Lehramt ...

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Mathematik. NaEurwissenschaf ten
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi s senschaf ten
Ingenieurwissenschaften ... . ...

Zusammen .

BerL in (West )

Uni.versitähen
19 706 11 151
519't 3 368
1 432 561
1 430 566

1 295
219

53
63

r 708
142

926
121

123
10

21 414
5 339

12 083
3 489

1 153
1 446

575
s73

866
216

21
2'l

21
15

35s
11

9
'l

Ausl änder

44

darunter im
l. Hochschulsem

16 015
546

12 330
2 614
6 133
5 823

9r0
1 139

1 418
1

1 430
21

5

488
1

185

030
200

835
231

021

751
488
259
551

14 59',7
539

10 900
2 591

6 262
5 412

850
1 062

4 524
. 234

3 720
1 275
2 568
2 325

243

951
22

813
141

236
r98

38

1

345
80

93
84

9

471
4l I

60

77

31',l
3

301
11

189
163

26

29

8
7
1

41

11

3

21

5

r31
10

13

14

25

15

18

't 45
182
557
684
295
781
811

742
174
169

79
224
958
844

I 513
171

I 159
677

2 ',ilo

55 't 51't0 6r1

691
169
031

79
't 21

907
591

4
3

101
1l

135

800
5r9

46

3
3

40

'7'7

208

5l

r 38

91
2 051

153

I
341

13

:
'l

10

l
27

5

1

5
I 806

342

418
418 {

170
r 70

401
40't

157
157

Theolog j. sche tlochschule

Kun sthoch schule

28
28

11

ll
1

145

30

2
I

483
281
644
't9 I

410
193

21 834
5 34l
1 453
1 446

35
22

48

Fachhochschulen (ohne verwaltungsfachhochschulen)

202
79

223

505
730

20
42

322

384
25

6

10

171
20

193
20

204
89

400
749
598
750

453
23.9

2 322
1 t66
3 026
1 158

'157
488
269
551

r9 578
539

11 092
2 591

6 262
5 412

850
1 062

68
35

98
35

33
1

1

2 662
220

1 296
42

2 47'l
192

1 252 344
39 ',15

441

2 321
5 644

168

189
1 695

424
047.
144

t64 15

173 184

1 628 559

4

28
241

13

274
500

185 4

Verwal t un9 s fachhoch schul en

4

15

61 45

102

Wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften

Zusammen .
2 041
2 041

r 000
1 000

2 041
2 041

1 000 421
l 000 427

201
201 !

81sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar.: Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

wirtschafts- und Gesellschafts-
wissenschaften
dar. i Lehrant

uathematik, Naturwissenschaften .
dar.: Lehrant

H unanned i z in :
Humannedizin (ohne zahnmedizin)
zahnnedizin

Veterinärmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar.: Lehrant

Ingen i eurwi ssen sch a f ten
dar.: Lehramt

Kunst, Kunstwissenschaf t
dar:: Lehramt

Insgesamt .. .
dar.: Lehramt .,.

12 254
3 490

576
573

20 1r5
5 199

1 432
1 430

894
216

27
27

929
121

9
1

124
10

1

I

7 339
23't

6 9't8
234

4 053
1 292

3 159't 275

1 719
142

21
16

't77
11

1 623
1

348
80

1 458
23

Hochschulen insgesamt

l1 325
3 369

1 34 r
279

567
s66

63
53

21 201
546

12 s50
2 614
6 733
5 823

910
I 139

2 186
182

13 259
584

4 939
1 191

85 294
12 004

s28
r41
236
198

38

1

351
3

304
17

189
153

26

29

558
325
243

93
84

9

411
411

60
1'l

245
5

804
7

501
25

69
1

16
I

I
7
1

855
169

1 283
79

2 350
729

30 20'7
6 421

55

164

:

Deut sche

z u samnen darunter im
l. Bochschulsem z us amme n

I nsg e samt

weibl weibl zus weib1.

910
174

't 441
79

2 624
749

32 521
5 594

1 941
177

10 455
6,71

4 432
1 165

16 369
11 179

-29-

20
3

485
1l

204
36

4 930
555

't
3

68
5

112
22

2 326
364

I 925

274
20

2 314
173

41
I

430
14

153
10

80

21
1

l5
1

4
4

l

2
2

18

3

4

)
I

7

4
4

3

:

zus_ I



2 Tabellen in ausführlicher cliederunq
2.2 Deutsche und ausländische studenten und studienanfänger im someraenester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruplren

Ausländer
Fächergr uppe/S t ud i enbe re i ch

bzH. angestrebte
Lehramt sprüf ung

Sprach- und Kulturuissenschaften
dar.: tehrant

Sport ..........
dar. r Lehrant

Hi!tschafts- und Gesellschafts-
, i ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Itathematik, NaturHissenschaf ten .
dar.: Lehrant

Hunanmedizin:
Humanmedizin (ohne Zahnnedizin)
Zahnned i z in

VeterinärDedizin . .. ..
Agrar-. Forst- und Ernährungs-
wissenschaften
dar. : Lehramt

f ngenieurwissenschaf ten
dar. : Lehramt

Xunst, Kunstwissenschaf t
dar.: Lehrant

Son6tige Fächer unal ungektärt ..,
dar. : Lehrant

Zusamnendar.: Lehrailt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten.
dar. 3 Lehramt

Sport ..
dar.: Lehramt

tlirtschaf ts- und Gesellschaf ts-
uissenschaften
dar. ! Lehrant

l,tathematik, NaturHissenschaften .dar.: Lehrant
Hunanned iz in:

Humanmedizin (ohne Zahnmedizin)
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
uissenschaften
dar. i Lehramt

Ingen
dar

i eurwi ssensch aften
. : Lehramt .......

Kunst, Kunstwissenschaft .....
dar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
Zuaamnen

dar. ! Lehrant

Sprach- und Kulturwissenschaften
dar.: Lehramt

SIErt ..
dlr, s Lehramt

Wirtachaf ts- und ceEellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehrant

l,talhemat ik, Naturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Agrar-, Forst- und Ernährungs-
eisaenschaften
dar, ! Lehramt

Ingeni
dar.

750
162

301
93

714
159

12 495
7 628
I 414I 413

370
98

1 429
25

1 841t 324

darunter im1. Hochschulsen.

219 523
88 733
r9 585r5 148

129 320
51 155
1 924
5 450

205 895 121 597
87 316 56 145
19 035 1 156t4 971 5 39il

1 215
2 102

419
212

1 213
43
35

6

7t3
3l
l0

2

Bundesq ebi et
Universitäten

'17 558 8 l,l3I 7r8 1 120

4 311
1 385

13 621
1 117

7 723
I 010

200tl0 55r
'l'l 1

142
55

1't 3
9

142
3'l
82
't2
l0

5

855
151
990
174
339
0r5
324
3r l

54 959
4 259

49 071'17 449

29 985
27 315
2 670
2 475

r65
9

r 35
34
11
6't

9

4

815
585
220
479
351
605
156
925

53 006
4 235

47 122
11 319
28 128
25 691
2 431
2 310

5 460
r85

4 033
il99

2 625
2 191

{31
6

890
88

144
261
951
851
r06

2

8 05r
75

1 1't0
255

{ 978il {10
568
386

953
21

919
130

857
62a
233
r35

{43)
512

5

r99
173

25

4

698
?30
509
951
335
907
231
r09
388
019

361
{30
506
528
223
2ta
'l 18
5l

952
r50

68
3

20
1

221
9r0
199
809
130
106

516
995

5 921
520

12 649
5 151

66
60

286 164
91 841

178
5

481
l3

699
1't 1

l

111
5

51
5

{11
ll3

r 130
12

I 282
41

935
98

r01
3

{5 812
2 044

221
10

579
I

57{
6{
52

I

15 188
r 303

l8
1

16
3

2t
7

't3

'1

r{l
2

r3l
2

85
11

:

1

,1

3{
3

,1

41
il

{1

2 't82
6',|

1 20r
40

231

't6

1il

21 1A4
3 251

cesanthoch schu len

7 835
5 030

114
713

12 535 7 6227 510 4 951
r 398 711
1 391 710

122
54

5
5

359
I r8

15
l5

214
19

3
3

225
l0r
t5
l5

1
9

9
2

20 556
2 355
8 760
3 217
2 012
2 012

6 288
939

2 450
1 562

126
126

20 012
2 324
8 454
3 r91
1 876I 876

6 152
927

2 {08
r 555

671
671

112
l6
43
{l

5a{
3l

306
23

r 35
135

r 33r
105

r7 006
5r9

3 5542 175

r ll5
104

l5 798
510

3 426
2 144

12

12
1

,19

'19

58
{5

5
5

9 902
8 125
r 143I 120

l0
9

I
I

r65
tt7

355
2A

68
58

2
I
7
I

55
53

3r
3l

216
I

208
9

128
31

136

30
1

57
I

55
20

340
91

372
24

746
304

I
I

55
9

585
123

2
2

6
4

9
9

2

67 528
17 1't2

21 651
9 791

64 615 21 058't7 t83 9 658
728
260

314
I il8

Päda9og i sche tlochschulen

2 913
229

23

6 889
5 970

624
614

9 1A2
I 050
'I 135
1 112

,130
391

3 260
3 119

5 831
5 925

6r9
609

r53
152

17
17

108
108

12
12

r20
75
I
8

437
402

3 216
3 194

250
231
075
045

9
9

1l
11

244
221

2 051
2 036

eurP i, s eens ch a f t en
! Lehramt .......

855
855
124
124

I 851r 807
19.
l9

l7 608
15 647

424
s24
104
104

1 223
I 19r

8
I

ll 998l0 987

852
852
124
124

t 841r 798
t8
,t8

17 442r5 530

820
820
l0il
10t

I 215r t85
I
I

r1 908
10 9lil

t5
15

62
50

327
324

40
40

2'l
27

Kunst, KunatHisaenschaft ..,.
alar.: Lehramt

Sonstige Fächer und ungeklärt
dar.3 Lehrant

3
3

Deut sche
I n sg esamt

zusamen darunter im1. Hochschulsem z usammen

weiblzus. I I ueiblzus

Zusannen ..dar.: Lehrant ..

-30-

5
5

41
41

il

1

3
t

3
,|

4
{

7

6
5

8
6

90
13

6
5



2 TabelLen in ausführlicher cliederung
2.2 Deutsche und ausländische stualenten und Studienanfänger in Sonnersenester 1982 nach Ländern,

Hochschularten und Fächergruppen

Ausl änder
Fäche rg r uppe/St ud ienbere i ch

bzw. angestrebte
Lehramt spr üf ung

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
dar.: Lehramt

Z u samme n
dar.: Lehramt

sprach- und Kulturwissenschaften
dar. 3 Lehramt

wirtschafts- und cesellschaf ts-
wi ssenschaften

Ingen j,eurwi ssenschaf ten
Kunst, Kunstwissenschaft ..,....

dar.: Lehramt
Sonstige Eächer und ungeklärt

dar. r Lehramt
Z u s anmen

dar.: Lehramt

Sprach- und Kulturwissenschaf ten
Viirtschaf ts- und Gesellschafts-

wi sEenscha ften
üathenatik, Naturwissenschaften
Agrar-, Forst- und Ernährungs-
wissen6chaften

Ingen i eurwi ssenschaften
Kunst, Kunstwissenschaft
sonatige Fächer und ungeklärt ..

Zusammen ..

sprach- und Kulturwissenschaften
wirtschafts- und Gesellschaf ts-

wi ssenschaften
Mathemat ik. Naturui ssenschaf ten
Agrar-, Forst- u. Ernährungs-

wi ssenschaften
Zusamen ..

Sprach- und Kulturwissenschaften.
dar.: Lehrant

Sport ..
dar.: Lehramt

Wirtschafts- und cesellschaf ts-
wissenschaften
dar.: Lehramt

üathematik. Naturwissenschaften .
dar.: Lehramt

Humanmedizint
Hunanmedizin (ohne zahnmedj.zin )
zahnned i z i,n

veteri,närmedizin .....
Agrar-, Forst- und Ernährungs-

wi ssenschaf ten
dar.: Lehramt

Ingen i eurwi ssenschaf ten
dar. 3 Lehramt

Kun6t, Kunstwissenschaf t
dar. : Lehramt

sonstige Fächer und ungeklärt
dar. : Lehrant

I nsge s amt
dar.: Lehrant

498
16

498
16

706
41

705
41

2 393
16

2 393
'76

700
41

700
41

,r]
131

Bunde s9 eb i et
Theologi sche tlochschulen

Xu nsthoch schul en

30

't8

1 492

1 5r0

49

49

13

2 808

525

534

r05

105

a

:
:

:
2

darunter im
l. Hochschulsem

56

't 19

2
2

483
833

l7 08,1
4 419

23
I

18 425
4 422

204
309
097
356

9
,|

524
358

463
750

l4 991
4 341

20
I

16 226
4 344

202
286

7 030
2 309

7
1

7 526
2 311

20
83

093
78

3

5

23
1 057

41
,

A

Fachhochschulen (ohne VerwaLtungsfachhochschulen)

502
lll

224
55

532
111

237
55

2 199
18

r 098
41

52 46 129 94

1',t5
4

3 2A1 2 41A 3 152 2 3A4

57
4

3

3l
t6

589 108

59 145 28 491 51 322 27 902 3 l4l
7 538 1 827 7 068 1 746 330

1.538
88

1 823
4't 0

s95
81

I il3
21

7 109 1 024 5 955 2 9',t8 402
95 683 11 075 A9 421 r0 587 4 367
T0 713 5 901 t0 330 5 726 {98

16 3 t4 3 -
r84 485 52 806 114 212 51 326 8 800

150

624
352

144
7 262

383
2

l0 213

46
489
175

480

I
387

2A

323 230

verealt un9 s fachhochschulen

323 230

30 188

I
ll 546

I
30 186

8

'l 1 545
'|

265
30 784

7

11 784
265

30 1A2

't

l1 783

2

Hochschulen insgesamt

248 424
1 04 564
22 143
17 58',|

141 460
68 797
9 266
7 't77

234
102

21
11

08 'l954
568
480

I 39 365
67 663
9 I l5
7 713

7 805
2 355

5r t
304

4'111
r 548

217
127

't4 340
r 6't0

515
201

095
131
150

64

1 231
48
36

1

756
34
11

3

284

162
41

84
74
l0

5

675
518

r45
35r
027
324
3t I

101
5

55
21

30
28

2

2

748
429
425
156

111
041
670
475

274
12

154
40
19
69

9

A

228
401
010
452
237
481
756
925

99 051
5 389

53 344
2t 010
28 805
25 164
2 431
2 340

10 488
222

'l 502
62A

2 625
2 194

431

5

't0 447
1tl

I 562
293

5 l'14
4 546

s68
385

697
40

081
146

906
673
233
135

50s

543
ll

199
't73

26
A

200
2

14r
4

85

9

271
22

575
5

058
239

1 494
11

15 835
56

3 550
215
107

4

51 4r0
2 508

304
15

1 148
9

I 879
137

54
1

18 449
1 545

4 143
109

922
355
95'l
851
r05

2

2A
2

r9t
4

54
l5

259
691
155
600
537
308
289
129
115
535

592
352
424
651
285
089
r 38
70

524
327

26
2

17 4
4

30
l0

50
15

765
674
320
544
987
092
182
125
306
128

288
331
215
644
405
952

84
69

075
781

597
22

4 851
17

1 815
401

I

193
1l
ol

't 07
5

23

12
2

t9

12
2

l8

70
1

ar9

14.
1

56

28
9

39 I
r14

De ut sche
I ns9 esant

z usammen darunter in
l. Hochschulsen. z usanmen

081
199

409
'I 16

020
19't

-31 -

33 212
3'949

11 912
2 405

3 558
80

1 394
49

l
I

2

9

50
6

,|



Fachserie 11: Bildung und Kultur

Reihe 1: Allgemeines Schulwesen
Die iä hrl ich erscheinende Veroffentlichung enthalt
Gesamtübersichten mit den wichtigsten Eckzahlen Über
Schulen, Klasen, Schuler und Lehrer fÜr das gesamte all.
gemeine Schulwesen. Ergänzend hierzu werden feinere Auf '
gliederungen für die Schulen der allgemeinen Ausbildung
(Grund- und Hauptschulen, Schulen fur Behinderte, Real'
schulen, Gymnasien, Gesamtschulen) und der allgemeinen
Fortbildung (Abendrealschulerr, Abendgynrnasretr uttd
Kollegs) geboten. ln eincnt Anltartq wertlen atts«lewahlle
Zohlen uber die Sttrtircn' ttttrl Bet uf swttttst:lte tlrtt Alrltttt tett

ten sowte über dre Lehrerausbrltittng alt Studretrsetnrnaren
nachgewiesen.

Reihe 2: Berufliches Schulwesen
Der Aufbau dieser ebenfalls jährlich erschdinenden
Veröffentlichung entspricht dem der Reihe 1. Neben den
Gesamtübersichten für alle Arten von Beruflichen Schulen
erscheinen ergänzende Tabellen fur die Schulen der beruf-
lichen Ausbildung (Berufsschulen, Berufsschulen fur Be'
hinderte, Berufsaufbauschulen, Berufsfachschulen, Fach-
oberschulen, Fachgymnasien) und dcr berutlichen Fort-
bildung (Factrschulen und Schulen des Gestrrrtlheits-
wesens). ln einem Anhang wird die Lehrerausbildung an
Studiensem inaren dargestellt.

Reihe 3: Beruf liche Bildung
ln dreser Reihc werden ja h r I ic h Angaben uber die be
triebliche Berufsausbildung veröffentlicht. Die Zahlen-
rngaben übcr Ausbildungsstatten, Auszubildende, Aus-
bilder, Prüfungen und Ausbildungsberater werden über-
wiegend in der Untergliederung nach Ausbildungsberufen
nachgewiesen. Außerdem sind Daten riber Fortbildungs-
maßnahmen und abgelegte Fortbildungsprüfungen bei be-
rufsständischen Kammern zusammengestellt.

Reihe 4: Hochschulen
4.1: Srudenten an Hochschulen

Diese Verötf entlichung crrchetnt ieweilr fur dio Sommer-
und Wintersemester mit Angaben über die deutschen und
ausländischen Studenten und Studienanfänger in der Auf-
gliederung nach Hochschularten und Hochschulen, nach
Studienfächern, nach angestrebter Abschlußprufung und
einigen anderen Merkmalen. Vorwegerget:nisse mit den
wichtigsten Eckzahlen werden bereits kurz nach Semester
ende in einem Vorbericht bekanntgpgeben.

4.2: Prü{ungen an Hochschulen

Über die bestandenen Prüfungen an Hochschulen nach Art
der atrgelegten Prüfung und Studrerrfächern wird ia h r'
I ic h, und zwar mit getrennten Angaben für das Winter'
semester und das darauffolgende Sommersemester, be'
r ichtet.

4.3: (unbesetztl

4.4: Personal an Hochschulen

ln dreser Jahresveröf f entlichung wird das
wissenschaftliche, künstlerische, technische, Verwaltungs-
und sonstige Personal an Hochschulen in der G!iederung
nach Hochschularten, dienstrechtlicher StellurE und
Fächergruppen nachgewiesen.

4-5: Finanzen der Hochschulen
Ja h r lic he r NachweisderAusgabenundEinnahmender
Hochschulen in der Gliederung nach Ausgabeund Einnahme
artsn, Hochschularten, Fachergruppen rcwie Lchr- und For'
schungsberorchen, z. T. auch Angaben für Lander.

Reihe 5: Presse

ln dreser Veroffentlichung werden ia h r I ic h Angaben
über Beschäftigte, Umsatz, Kosten usw. von Unternehmen
gebracht, die Presseerzeugnisse herstellen. Die Angaben über
die verlegten Zeitungen und Zeitschriften sind nach Auf -

lagenhöhe, Art der technischen Herste!lung, Umfang, Prei-
sen, Vertriebsarten und anderen Merkmalen gegltedert.

Roihe 6: Filmwirtsctnft
Uber Unternehmen, die srch mrt der Filmherstellung, dem
Filmverlerh und Filmvrertrieb, der Filmvorführung und der
Erbringung tilmtechnis'cher Leistungen befassen, wird zwei'
jahrlrch berichtet. Nachgewresen werden rnsbesondere An-
gatrerr uber BeschattrQte, Umsatre, Koslen, Kapazitaten
sowre hergestellte und vorgefÜhrte Filme.

Reihe 7: Ausbildungsförderung nach dem Bundes-
au sbi ldu ngsförderungsgesetz ( BAf öG )

ln dieser Reihe werden jährlich Angaben uber die Zahl der
nach <jem BAfoG geförderten Schüler und Studenten, den
finanziellen Aufwand, Art, Urnfang und Höhe der För-
derung sowre uber den sozialen Hintergrund der Geför'
derten dargestellt.

Ergnrrzend wird auf dre thematische Ouerschnittsveröff ent'
lichung Bildurg im Zahlenspiegel (iährliche Erscheinungs-
folge) hingewiesen, dic Angaben über alle wichtigen Daten
aus dem Bildungsbereich enthält.

STATIST ISCHES B UNDESAI,I'I'
GUSTAV.STRESEMANN-PING 1 1

6200 WIESBAOEN I

Verölfcntlichungen und Protpektc sind durch dcn Vrlag
W. Kohlhammcr GmbH, PhilipgRcis'Straße 3, Postlach
421 1 20, 65ü) Mrinr 42, I el.: ( 06 t 3 I ) 5 90 94/95, erhältl ich'

m
10t82


	Inhalt
	Vorbemerkung
	Berichtskreis der Hochschulen
	Begriffserläuterungen

	Tabellenteil
	1 Zusammenfassende Übersichten
	1.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1982 nach Hochschularten und Ländern
	1.2 Deutsche und ausländische Studenten ab Wintersemester 1979/80 bis Sommersemester 1982 nach Hochschularten und Ländern
	1.3 Deutsche und ausländische Studienanfänger ab Wintersemester 1979/80 bis Sommersemester 1982 nach Hochschularten und Ländern
	1.4 Deutsche und ausländische Studienanfänger in den Studienjahren 1976/77 bis 1981/82 nach Hochschularten und Ländern

	2 Tabellen in ausführlicher Gliederung
	2.1 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1982 nach Hochschularten, Ländern und Hochschulen
	2.2 Deutsche und ausländische Studenten und Studienanfänger im Sommersemester 1982 nach Ländern, Hochschularten und Fächergruppen



